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FEEDBACK GEBEN
Uns interessiert Ihre Meinung! Wir freuen uns auf Ihr 

Feedback und Ihre Kommentare unter presse@veltins.de

VELTINS ONLINE
Corporate Website veltins.de

facebook.com/veltins

instagram.com/veltins

twitter.com/veltins

E D I T O R I A L

E s �war ein Bekenntnis der Menschen 
zur traditionsreichen Brauwirt-
scha� und zur Beliebtheit des 

Bieres: Weit über 20.000 Besucher waren 
den Sommer über ins Sauerland-Museum 
nach Arnsberg gekommen, um anlässlich 
des Jubiläums von 200 Jahre VELTINS 
einen Einblick in die Entwicklung der 
Brauereienlandscha� zu nehmen. Insbe-
sondere der Erfolgsweg des Pilseners in 
den Siebzigerjahren mit dem Aufstieg der 
Sauerländer Brauereien hat viele Besucher 
in seinen Bann gezogen. Wirtscha�sge-
schichte kann so spannend sein.

Darüber hinaus zählten face�enreiche 
VELTINS-Aktivitäten in Gastronomie und 
Handel zu den wichtigen Impulsen, die 
die Gäste und Verbraucher wahrnehmen 
konnten. Marken bedürfen eben fortwäh-
render Aktivierung. Diese Ausgabe des 
VELTINS Special zeigt, mit welch gastro-
nomischer Lebendigkeit touristische Regi-
onen wie der Harz für A�raktivität sorgen 
können. 
Das VELTINS Special wir� einen umfas-
senden Blick auf das Jubiläumsjahr der 
Brauerei C. & A. VELTINS und gibt einen 
spannungsreichen Marktüberblick. 

Viel Spaß bei der Lektüre!

LIEBE LESERINNEN & LESER
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AUF 200 JAHRE
FRISCHES VELTINS.
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NEWS

Es waren spannende erste Wochen für 
die neun jungen Erwachsenen, die ihre 
Ausbildung bei der Brauerei C. & A. 
VELTINS und damit einen neuen 
Lebensabschni�  begonnen haben. 

Als Küchenchef ist Sven Elverfeld seit der ersten Stunde für die Erfolgsgeschichte 
des Restaurant Aqua im The Ritz-Carlton in Wolfsburg verantwortlich. 

Was ein edler Tropfen! Wenn beste 
Grevensteiner Braukunst in einer 
westfälischen Brennerei zu einem 
Bierbrand veredelt wird, ist das 
Ergebnis einzigartig.

Er kreiert mit seinem Team kulinari-
sche Meisterwerke für seine Gäste, 
sodass das Restaurant bereits 2002 

den ersten Stern des Guide Michelin er-
hielt. 2006 folgte der Zweite, bevor 2009 
erstmals die höchstmögliche Auszeich-
nung in der Gourmet-Welt, die drei Ster-
ne, vergeben wurden. Diese drei Miche-
lin-Sterne wurden vom Guide Michelin 
nun erneut bestätigt – das Aqua und Sven 
Elverfeld zählen damit weiterhin zur ab-
soluten kulinarischen Spitzenklasse. 

KULINARISCHE EXZELLENZ
Die Marke VELTINS steht dabei fest an 
der Seite des Restaurant Aqua im The 
Ritz Carlton und hat dabei eine 
ganz besondere Verbindung zur 
Brauerei C. & A. VELTINS, denn 
1996 hat Sven Elverfeld am Nach-
wuchspreis für nationale Jung-

Da staunte sogar Bundeskanzler 
Olaf Scholz! Künstliche Intelligenz 
(KI) ist auch ein Thema bei Aus-

zubildenden. Ein neuer Lehrgang beim 
Bildungsinstitut der IHK Arnsberg ver-
knüpft beides: In sechs Modulen erhalten 

Die Schinkenstraße in El Arenal ist 
legendär – Tausende Deutsche 
verbringen hier erholsame, aber 

auch ereignisreiche Tage, an die man 
sich gern erinnert. Seit 25 Jahren hat 
die Brauerei C. & A. VELTINS dort einen 
Partner, der zweifellos ein repräsentati-
ves Aushängeschild ist: das Bamboleo! 
Anlässlich des Jubiläums würdigte Dr. 
Volker Kuhl, Geschäftsführer Marketing/
Vertrieb, das Engagement des Inhabers 
Julián Oliver, der über ein Vierteljahr-
hundert frisches VELTINS ausschenkt – 
heute an so vielen Zapfhähnen wie nie 

zuvor! Über 60.000 hl Fassbier lieferte 
VELTINS in 25 Jahren allein in den mäch-
tigen Bierkeller des Bamboleos. Auch 
Exportverantwortlicher Rainer Emig und 
Prokurist Fabian Veltins schlossen sich 
der Gratulation an. Dr. Volker Kuhl: „Wir 
sind stolz, seit so langer Zeit an deiner 
Seite zu sein und diese Treue ehrt uns! 
Julián Oliver dankte für die Zusammen-
arbeit, die seit 25 Jahren Garant für ein 
beiderseits erfolgreiches Geschäft ist. 

NEUE LED-TECHNIK
Im Jubiläumsjahr wurde soeben eine 
neue Außenwerbung installiert, die 
dank moderner LED-Technik für bes-

te Leuchtkraft sorgt. Inzwischen ist der 
Auftritt der Marke VELTINS so groß wie 
kein anderer auf Mallorca. Nach Ein-
schätzung von VELTINS-Repräsentant 
Norbert Stork, der unlängst seinen ver-
dienten Ruhestand antrat, aber weiter-
hin Bamboleo-Ansprechpartner bleibt, 
ist es die längste Außenwerbung einer 
Biermarke auf der Insel. Davon kann 
sich jeder selbst überzeugen! Der Be-
such lohnt. Denn auch im Bamboleo gilt 
das Qualitätsprinzip der Brauerei: Hier 
schmeckt frisches VELTINS genauso wie 
im guten Landgasthof des Sauerlandes!

Auszubildende umfassendes Know-how, 
lernen reale Anwendungen kennen und 
setzen ein Projekt in der eigenen Firma 
um. Mit dabei sind auch drei Azubis der 
Brauerei C. & A. VELTINS, die die Ergeb-
nisse dem Bundeskanzler vorstellten.
Die „KI-Scouts“ Felix Rickert (Auszubil-
dender zum Industriekaufmann), Silas 
Bulling (Auszubildender zum Fachinfor-
matiker, Fachrichtung Systemintegra-
tion) und Luis Otte (Auszubildender zum 
Elektroniker für Automatisierungstech-
nik) erarbeiten in insgesamt 52 Lehr-

gangsstunden Ideen und Konzepte und 
realisieren ein konkretes Projekt. Der 
;êrsês eÄdet Ãit eiÄeÃ .+;-~ertifi ºatɆ 
das die erfolgreiche Teilnahme und Pro-
jektarbeit bestätigt. Desirée Sellmann-
Busch, Ausbildungskoordinatorin bei 
VELTINS, betont den Mehrwehrt in die-
seÃ =e©r¤aÄ¤Ʌ ɴsir er©oą eÄ êÄs õoÄ 
unseren „KI-Scouts“ Impulse, um diese 
Technologie in der Brauerei voranzu-
treiben. Außerdem können sie intern als 
Wissensvermittler einen entscheidenden 
Innovationsschub auslösen."

köche, dem VELTINS Küchenoskar, teil-
genommen und im Finale den zweiten 
Platz sowie einen Sonderpreis gewonnen. 
Heute kreiert der Küchenchef genussvol-
le Menüs mit ganz besonderem Charak-
ter. Weitere Auszeichnungen beweisen 
eindrucksvoll die kulinarische Exzellenz 
und die innovative Küche: Im aktuel-
len Gault&Millau Deutschland 2023/24 
wurde das Gourmetrestaurant mit fünf 
schwarzen Hauben ausgezeichnet und 
erst im Juni erreichte Sven Elversfeld er-
neut den ersten Platz im Hornstein-Ran-
king. Auszeichnungen aller renommier-
ten Restaurantführer unterstreichen die 
Brillanz des Küchenchefs.

RESTAURANT AXUA 
HERAUSRAGEND IN WOLFSBURG

r�Lc.DSɯ�~gB.S �LS rOYY�.c�Y
IN DER KkNSTLICHEN INTELLIGENZ
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Das The Ritz-Carlton liegt inmitten der Autostadt in Wolfsburg. Architektonisch eindrucksvoll 
gestaltet, verfügt das Luxushotel über hochwertige Gastronomieobejekte wie das Restaurant Aqua.

�ie beideÄ cei½Äe©Ãer aÃ .+;-~ertifi ºats½e©r¤aÄ¤ 
„KI-Scouts“ Sophia Hamm, Egger Group, und Luis 
Otte, Brauerei C. & A. VELTINS, trafen gemeinsam 
mit Jörg Nolte, Hauptgeschäftsführer der IHK 
Arnsberg, Bundeskanzler Olaf Scholz in Berlin.

Die Marke VELTINS steht seit vielen 
Jahren fest an der Seite des Res-
taurant Aqua - Küchenchef Sven 
Elverfeld  ist stolz auf die langjährige 
Partnerschaft.

25 Jahres frisches VELTNS im Bamboleo: 
Dr. Volker Kuhl, Julián Oliver, Norbert Stork, 
Jonathan Oliver, Fabian Veltins, Rainer Emig (v.l.) Manche Dinge brau-

chen eben ihre 
Zeit, einige ein 

ganzes Jahrzehnt! So 
entstand der Gre-
vensteiner Bier-
brand – mit aller 
Sorgfalt. Feinste 
Malzextrakte des 
Grevensteiner Ori-
ginals entfalten sich 
nach dem hand-
werklichen Brenn-
vorgang und der 
zehnjährigen Lage-
rung im Eichenfass 
zu einem aromati-
schen Geschmackser-
lebnis. Zuvor reifte in den aus Weissei-
che gefertigten Fässern, ein Bourbon, 
der für die kräftigen Noten im Nachhall 
sorgt. Walter Bauer, der Braumeister 
êÄd �rfi Äder des GreõeÄsteiÄer Jri¤i-
nals, hatte damals Weitsicht bewiesen. 
Gleich nach den ersten Suden 2014 
wurde der Bierbrand vollzogen – die 
ausgeprägte Reifezeit von einem Jahr-
zehnt entfacht heute ein Feuerwerk 
der Sinne. Ein Tropfen, der sich sehen 
und schmecken lassen kann. Es ist die 
ideale Ergänzung zum gastronomi-
schen Bierportfolio.

Bald erhältlich über
www.veltins-shop.de

Der Edeltropfen 
ist gereift

MALLORCAS LÄNGSTE AUSSENWERBUNG:
SEIT 25 JAHREN IM BAMBOLEO

WENN FEIN 
GEBRANNTES

GREVENSTEINER
10 JAHRE IM 
EICHENFASS 

LAGERT
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DDie Brauerei C. & A. VELTINS ver-
stärkt nach den erfolgreichen 
Einführungswochen die mediale 
Präsenz von VELTINS Helles 
Lager. 

Die Brauerei C. & A. VELTINS ver-
stärkt nach den erfolgreichen Einfüh-
rungswochen die mediale Präsenz von 
VELTINS Helles Lager. Das milde und 
süffige Lagerbier in der handlichen grü-
nen Flasche wird mit einer nationalen 
TV-Kampagne ab August 2024 auf allen 
reichweitenstarken Sendern sowie im 
Online-Bewegtbild zu sehen sein. Mit 
einem 18-sekündigen TV-Spot, den die 
Kreativagentur Thjnk Hamburg auf den 
Weg gebracht hat und der in Zusam-
menarbeit mit der Produktionsfirma 
The Marmalade abgedreht wurde, prä-
sentiert die Brauerei unter dem bekann-
ten Markendach eine neue Bierwelt – die 
Headline „Auf zu Neuem“ ist das Signal 
zum Au�ruch in eine neue Sorte. 

Hier wird VELTINS Helles Lager dyna-
misch und trendgerecht in Szene ge-
setzt. Das kleinere, moderne Gebinde 
mit der grünen VELTINS Marken-DNA 
verkörpert den aktuellen Zeit-
geist und macht Lust auf Bier. Re-

KAMPAGNE

09

DAS UPDATE 
IM BIERMARKT
Das Update im Biermarkt – VELTINS Helles Lager macht’s möglich. 
Frisch, jünger, einfach sympathisch so erscheint das milde und süffige 
Lagerbier seit Wochen neu im Handel. Und jetzt auch im TV!

Marketingdirektor Stefan Wiesmann, 
Geschäftsführer Dr. Volker Kuhl, 
Prokurist Fabian Veltins und Vertriebs-
direktor Handel Rainer Emig (v.l.) 
begleiten die erste Abfüllung von 
VELTINS Helles Lager.

www.veltins.de  #helleslager

 VELTINS Special

Einführungskampagne zum VELTINS-Neuprodukt startet 

08
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KAMPAGNE
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Der behutsame Umgang mit einer Marke wie 
VELTINS, die auf 200 Jahre Tradition zurück-
blickt, war für mich besonders bedeutend. 
Die Herausforderung bestand darin, eine kla-
re �iff erenzierung zum Vilsener zu schaff en 
und gleichzeitig ein modernes Design zu ent-
öickeln, das mit der r�Lc.DS-Vrodukt£amilie 
harmoniert und die jüngere Markenidentität 
stärkt. Wichtig war auch, die Werte der Marke 

zu bewahren und gleichzeitig innovative Impulse zu setzen, um so-
wohl Bestands- als auch Neukunden zu begeistern.“○

Ipek Molvali, Managing Director der Mutabor Packaging GmbH

gisseur Tom Schlagkamp weckt 
mit a� raktiven Bildsequenzen 

die Neugier auf das neue Mehrweg-Pro-
dukt, das seit Juni in den nationalen 
Handel eingeführt wird. Die TV-Kampa-
gne erweitert sich über die hauseigenen 
Social-Media-Kanäle sowie eine Plakat-
kampagne in ausgewählten deutschen 
Städten. Auf Großfl ächen direkt am PoS 
und digitalen, aufmerksamkeitsstarken 
Bildschirmen wird VELTINS Helles La-
ger national zu sehen sein.

VELTINS Helles Lager ist ein unter-
gäriges, filtriertes Vollbier, das anders 
als viele internationale Lagerbiere 
nach deutschem Reinheitsgebot aus-
schließlich aus Wasser, Malz, Hefe 
und erntefrisch verarbeitetem Hopfen 

gebraut wird. Ganz bewusst wurde 
entsprechend der VELTINS-Marken-
philosophie auf Hopfenextrakt ver-
zichtet. Das Lagerbier präsentiert sich 
in einem kristallklaren, strahlenden 
Goldgelb und überzeugt mit einer fei-
nen Schaumkrone. Malzaromen und 
eine nur feine Hopfentypik machen 
den ersten Duft perfekt. Auf der Zun-
ge kommen dann frische Hopfenno-
ten, eine kaum spürbare Bittere und 
ein leichter Malzkörper zum Tragen. 
Beides spielt im Abgang mit feinperlig 
und erfrischender Rezenz harmonisch 
zusammen. VELTINS Helles Lager ist 
ausschließlich als Mehrweggebinde 
0,275 l erhältlich. Es ist im markenindi-
viduellen 24er-Mehrwegkasten und als 
Six-Pack im Handel verfügbar. ○

»

VELTINS HELLES LAGER 
ERFRISCHT TV-SCREENS 

SPRITZIGE
DETAILS

ECHTES
STATEMENT

MARKEN
DNA

JÜNGERE
MARKENIDENTITÄT

Die grüne Mehrwegflasche sorgt 
für einen impulsstarken Auftritt im 
Getränkeregal und steht zusätzlich 
im visuellen Selbstverständnis der 
internationalen Lagerbiere.

Das neue VELTINS Helles Lager gilt 
als klares Marken-Statement für 
unsere neue Bier-Generation.

Frischer Geschmack, neuer 
Sortenimpuls: VELTINS Helles 
Lager frischt seit dem Sommer 
das Produktportfolio mit einem 
mild-süffigen Bier auf – mit einem 
neuen impulsstarken Auftritt in 
der grünen VELTINS-Markenfarbe. 

VELTINS Helles Lager ist 
mit einer deutschland-
weiten TV-Kampagne 
seit August 2024 auf 
allen reichweitenstarken 
Sendern sowie im Online-
Bewegtbild zu sehen. 

Mit einem 18-sekündigen 
TV-Spot präsentiert die 
Brauerei unter dem be-
kannten Markendach eine 
neue Bierwelt – die Head-
line „Auf zu Neuem“ ist 
das Signal zum Aufbruch 
in eine neue Sorte. 

Hier wird VELTINS Helles 
Lager dynamisch und 
trendgerecht in Szene 
gesetzt. Das kleinere, 
moderne Gebinde mit der 
grünen VELTINS Marken-
DNA verkörpert den aktu-
ellen Zeitgeist und macht 
Lust auf Bier. 

„Auf zu Neuem“ 
ist das Signal zum 
Aufbruch in eine 

neue Sorte
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C.��&���A.��VELTINS regional uneinheitlich 
ausgeprägt. Unverändert bleibe jedes 
zweite in Deutschland verkau  e Bier ein 
Pils, während der Marktanteil des Hellen 
auf respektable 10% angewachsen sei. 
Die Hochburg des Hellen liegt mit einer 
Mengennachfrage von 62�% vorzugsweise 
im Süden und Südwesten, 8�% werden in 
Nordrhein-Westfalen verkau  . 
Der verbleibende Sortenanteil von 30�% 
verteilt sich auf die übrigen 13 Bundes-
länder. Im bevölkerungsstärks-
ten Bundesland habe sich das 

Mit einem Ausstoßzuwachs um 4,1�% hat sich die 
Brauerei C. & A. VELTINS von der schwächelnden 
Marktnachfrage abgekoppelt und befi ndet sich weiter 
auf Wachstumskurs. Im 200. Jubiläumsjahr konnte 
der Sauerländer Traditionsbrauer das erste Halbjahr mit 
einem Ausstoß von 1,74 Mio. hl deutlich über dem 
We� bewerbsniveau eines stagnierenden Gesamtmarktes 
abschließen.  

BILANZ

BILANZ

Im Jubiläumsjahr 
bestes Halbjahres-Ergebnis:

VELTINS WEITER AUF
WACHSTUMSKURS

» Die Stärke unseres 
Traditionshauses liegt 

in der Kraft unseres 
Markensortiments, das 
die Wertschätzung der 
Verbraucher genießt. «

Michael Huber,
Generalbevollmächtigter der 

Brauerei C. & A. VELTINS

Zur Fußball EM im Juni präsentierten 
viele Getränkehändler die Marke VELTINS 
mit fußballtypischen PoS-Aufbauten.

Quelle: Interne Statistik (2024) 
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„Das erreichte Allzeithoch ist das 
Ergebnis harter gemeinsamer 
Arbeit von Braubetrieb, Logistik, 
Marketing und Vertrieb. Noch 
nie wurde in der Brauereige-
schichte innerhalb eines halben 
Jahres so viel Bier gebraut“, 
sagte  VELTINS-Generalbevoll-
mächtigter Michael Huber bei der 
Vorstellung der Halbjahresbilanz. 

Dank frühzeitiger Investitionen könne 
die Brauerei jetzt fl exibel auf die erfreu-
liche Verbrauchernachfrage reagieren. 
Die Markenzugpferde im ersten Halb-

1,74
Mio. hl Ausstoß

37 %
Zuwachs helles Pülleken

DAT E N  &  FA K T E N 
erstes Halbjahr 2024

jahr heißen VELTINS und Pülleken. So 
konnte die Marke VELTINS mit ihrem 
gesamten Sortenportfolio um 3,1% auf 
1,3 Mio. hl und das helle Pülleken um 
37% auf 179.310 hl zulegen, während die 
Marken Grevensteiner 68.600 hl und 
der Biermix V+ 179.360 zum Ergebnis 
beisteuerten. Die alkoholfreie Fassbrau-
se-Range holte hingegen um 22,1% auf. 
Die Rückkehr zur Mehrwertsteuer sowie 
die strukturellen Schwierigkeiten in der 
Gastronomie schlugen sich im Fassbier-
geschä   nieder, sodass der Absatz um 
-1,5% zurückging. „Die Gastronomie hat 
mit einer Vielzahl von Problemen zu 
kämpfen, die noch einige Zeit brauchen, 
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4,1%

um gelöst zu werden“, sagte Dr. Volker 
Kuhl, Geschä  sführer Marketing und 
Vertrieb der Brauerei C. & A. VELTINS, 
und nannte die anhaltenden Kosten-
steigerungen bei gleichzeitiger Rekru-
tierungsschwäche von neuem Personal. 
Im ersten Halbjahr füllte das Traditions-
unternehmen 209.540 hl im Fass ab und 
wird auch in Zukun   mit unverminder-
ter Kra   ins angestammte Geschä  sfeld 
der Gastronomie investieren. Dr. Kuhl: 
„Die Menschen sind kostensensibel 
geworden und passen sehr genau darauf 
auf, was in diesen Wochen aus dem 
Portemonnaie fl ießt. Gerade vor und in 
der Urlaubssaison treten viele Haushalte 

auf die Bremse und üben sich in Kosten-
disziplin.“ Jeder wisse, dass der diesjäh-
rige Sommerurlaub, der seit Jahren wohl 
teuerste werden könnte. Welche Folgen 
das für den Tourismus haben wird, blei-
be abzuwarten. „Die nächsten Sommer-
wochen werden für die Gastronomie 
und Hotellerie an Nord- und Ostsee zum 
Lackmus-Test im Hinblick auf die Preis-
akzeptanz beim Verbraucher“, so der 
Geschä  sführer Marketing/Vertrieb.
Die Sortenpräferenzen sind nach 
einer Marktanalyse der Brauerei 

JUBILÄUMSJAHR MIT STÄRKSTEM HALBJAHRESERGEBNIS
VELTINS-Ausstoß krisenfest in konsumschwachen Zeiten

www.veltins.de  #biermarkt
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Pülleken, das im nationalen Marken-
ranking inzwischen auf Platz drei liegt, 
einen Marktführerstatus erkämp  . „Der 
Erfolg des Pülleken ist schon deshalb 
besonders, weil es die einzige Hellbier-
Marke mit eigenem Profi l und ohne 
bayerische Folklore ist und damit auch 
nicht im unmi° elbaren Austausch mit 
den Traditionalisten steht“, schlussfol-
gert Dr. Kuhl. 

Marken-Statement 
für die innovative 
Bier-Generation

Mit VELTINS Helles Lager ru   die 
Familienbrauerei einen Sortenneuan-
fang aus und führt seit Sommerbeginn 
das mild-süffi  ge Lagerbier mit inter-
nationaler Reputation in den Markt 
ein. „Weil der Biermarkt im Wandel ist 
und die Menschen immer probierfreu-
diger werden, geben wir eine Antwort 
auf die neuen Geschmackswünsche 
– ein junges Bier soll eben vor allem 

ANHALTENDE KONSUMSCHWÄCHE IM BIERMARKT
Monatl. Veränderung des Bierabsatz (hl) in Deutschland
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Quelle: Statistisches Bundesamt (2024), Absatz von Bier in Deutschland, % Veränderung zum Vorjahresmonat

erfrischend sein“, sagt Dr. Volker Kuhl, 
Geschäftsführer� �Marketing�/Vertrieb.
VELTINS Helles Lager erhält in der 
grünen Mehrwegfl asche einen impuls-
starken Au  ri°  mit eindeutiger Marken-
DNA. „Lagerbiere mit internationalem 

G eb i n d e - L o o k � � u n d � � a k z e p t i e r t e m 
Geschmacksprofi l sind bei weltoff enen 
Verbrauchern längst auf der Überhol-
spur. Da gilt das neue VELTINS Helles 
Lager als klares Marken-Statement für 
unsere neue Bier-Generation.○
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„HOFFNUNGSFUNKE 
FUSSBALL-EM
HAT EINFACH 
NICHT GEZÜNDET“

Es besteht kein Zweifel: Der Kon-
sumlaune in Deutschland fehlt 
der Schwung! Die Brauwirtscha   

hat im ersten Halbjahr unter dem anhal-
tenden Sparwillen und den zusätzlichen 
We° erkapriolen deutlich geli° en, nicht 
einmal die Fußball-Europameisterscha   
im eigenen Land gab einen nennens-
werten Absatzimpuls. Das Statistische 
Bundesamt bilanzierte einen Halbjahres-
absatz von 41,9 Mio. hl (-0,6%), sodass die 
Brauereien deutschlandweit auf der Stelle 
treten und damit die Au· oljagd zum ne-
gativen Vorjahreshalbjahr ausgefallen ist. 
Noch in den ersten fünf Monaten ha° e 

Geschäftsführer 

Marketing/Vertrieb

zum aktuellen 
Biermarkt

Dr. Volker Kuhl

Von Dr. Volker Kuhl,
Geschäftsführer Marketing/Vertrieb

es für die Brauereien nach einem leich-
ten Zugewinn von 2,2% erfreulich aus-
gesehen, doch der EM-Monat machte 
die positiven Aussichten zunichte. Der 
Juni-Absatz der Brauwirtscha   war der 
schlechteste der letzten Jahrzehnte und 
lag immerhin -3,27 Mio. hl (-29,6%) unter 
dem Juni-Absatz während des Sommer-
märchens der Fußball-Weltmeisterscha   
2006 im eigenen Land. Der Hoff nungs-
funke Europameisterscha   hat nicht 
gezündet, nachdem die frühzeitige Tur-
nierniederlage der deutschen Elf die be-
ginnende Nachfrage abgedreht hat. 
An den Orten der EM-Stadien sind zwar 

lokale, aber nur kurzzeitige Eff ekte in 
Hotellerie und Gaststä° en zu spüren ge-
wesen. Allerdings wurde die Gastronomie 
vor Ort wurde durch die Fan-Meilen der 
UEFA o   „leergesaugt“. Kaum zu glauben, 
aber die Aktivierung der Fußball-Fans in 
der Vorrunde hat diesmal nicht einmal 
ausgereicht, damit die Menschen Balkone 
und Terrassen zum Rudelgucken um-
funktionierten.

Die Bedeutung der Fußball-Großturniere 
als Absatzturbo ist schon mit der letzten 
Fußball-Winter-WM deutlich gesunken. 
Vor der Pandemie ha° en die Fußball-
Großturniere der nationalen Brauwirt-
scha   in aller Regelmäßigkeit einen 
sechsstelligen Hektoliter-Mehrverkauf 
eingebracht. Womöglich wird sich eine 
ganze Branche von dem Gedanken tren-
nen müssen, dass Großturniere in Zu-
kun   noch die Chance zum Absatzturbo 
haben.“○

» Großturniere 
haben kaum noch 

die Chance zum 
Absatzturbo. «

Mit einem Ausstoßzuwachs um 4,1 % hat sich die 
Brauerei C. & A. VELTINS von der schwächelnden 
M�Ù¹åÃ��§¡Ù�¢� ��¢�¹ÊÖÖ�¼å éÃ� ��ćÃ��å Ýª�§ 
weiter auf Wachstumskurs. 

DAS OFFENE WORT
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www.veltins.de #jubiläum

Im Fokus der Aktivitäten stand 
die Sonderausstellung „Frisch 
gezapft!“, die im Sauerland-
Museum nach sechsmonatiger 
Laufzeit Ende September er-
folgreich zu Ende ging.

Im Fokus der Aktivitäten stand die 
Sonderausstellung „Frisch gezap� !“, 
die im Sauerland-Museum nach sechs-
monatiger Laufzeit Ende September 
erfolgreich zu Ende ging. Über 20.000 
Besucher haben sich im Neubau des 
Museums über Braukultur, die Indust-
rialisierung und die früheren und heuti-
gen Genuss-Sorten des Biers informiert. 
VELTINS als Partner dieser Sonderaus-
stellung steuerte viele zeitgenössische 
und authentische Exponate bei, dazu 
gehörte auch ein Sudkessel der Essener 
Weigelwerke aus den Fünfzigerjahren 
und eine zeitgenössische Kneipentheke 
aus dem Paderborner Land.

Der Museumsleiter Dr. Oliver Schmidt 
zeigt sich sehr zufrieden über die Be-
sucherresonanz: „Mit der aktuellen 
Sonderausstellung „Frisch gezap� ! Das 
Bier und wir.“ gab es eine anhaltend 
hohe Besucherfrequenz – und damit die 
beste seit der August Macke-Schau im 
Herbst 2019. Besonders erfreulich ist, 
dass wir gerade mit den Gruppenange-
boten erstmals wieder Leute erreichen 
konnten, die wir schon seit langem wie-
der ins Museum locken wollten. Bier 

ist eben ein universelles Kulturgut!“ So 
zeigten auch die positiven Rückmeldun-
gen der Besucher eindrucksvoll, dass 
die Sonderausstellung auf Begeisterung 
traf. Besonders die Kneipe aus den 50er 
Jahren versetzte die Menschen in frü-
here Zeiten und es wurden viele Anek-
doten aus der Kindheit oder Jugend aus-
getauscht. Lobende Worte hinterließen 
die Gäste auch auf der stetig wachsen-
den Bierdeckelwand am Ausstellungs-
ausgang. Das interaktive Ausstellungs-
erlebnis mit Projektionen, Filmen, Malz 
zum Probieren, Flaschentransporteur 
und Kneipeninszenierung begeisterte 
alle.○

JUBILÄUM 

16 17

KOMMEN, 
SEHEN, 
STAUNEN

Bierbegeisterung: 

Weit über 20.000 Besucher – die Sonderausstellung „Frisch gezap� ! Das Bier und wir.“ 
im Arnsberger Sauerland-Museum wurde zum sommerlichen Publikumsmagnet. 
Vielfältige Aktionen rund um das Thema Bier und Geselligkeit stellten das 200-jährige 
Jubiläum der Brauerei C. & A. VELTINS ereignisreich in den Mi� elpunkt.

Bis in den Herbst erlebten weit über 20.000 Besucher die 
Sonderausstellung "Frisch gezapft! Das Bier und wir."

Attraktive Exponate rund um die Bierkultur in 
der Region begeisterten die Gäste der Sonder-
ausstellung im Sauerland-Museum.

Die Besucher der 
Ausstellung fanden nur 
lobende Worte auf der Bierdeckelwand.

1824 – 2024
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STATEMENT

vergangen ist“

„Wie schnell 

DIE ZEIT

Von Michael Huber, 
Generalbevollmächtigter der 
Brauerei C. & A. VELTINS.

SSeit unserem letzten Jubiläum 
1999 ist eine Menge passiert 
– und tatsächlich ist es unse-
rem Haus im zurückliegenden 
Vierteljahrhundert gelungen, 
die Geschicke der Brauerei mit 
einem Höchstmaß an personeller 
Beständigkeit voranzutreiben.

Aber eines ist nicht nur eine Worthül-
se, sondern auch belegbar: Kontinuität 
bedeutet Berechenbarkeit und Markt-
erfolg! Unser Familienunternehmen 
hat in der Inhaberscha�  von Susanne 
Veltins durch eben diese Beständigkeit 

sich unser Bierausstoß in den letzten 
25 Jahren um 38,7% auf deutlich über 3 
Mio. hl erhöht. Während der deutsche 
Biermarkt in der gleichen Zeit drama-
tisch an Menge verloren hat, beschreibt 
das VELTINS-Wachstum zweifellos ein 
veritables Maß an Durchsetzungsstär-
ke. Es ist gelungen, qualitativ und im 
Long-Run nachhaltig unsere Premium-
Positionierung auszubauen. Mit einem 
Umsatzzuwachs von 126,4 % konnten 
wir die Wertschätzung in Markenwert 
ummünzen. 
Uns ging es in all den Jahren nicht 
allein um Menge, sondern vor allem 

auch um Solidität und Ertragskra� . 
Nur am Rande sei erwähnt, dass die in 
der jüngsten Vergangenheit vollzogene 
Investitionsoff ensive von rund 420 Mio. 
Euro allein aus dem Cashfl ow fi nanziert 
wurde. Wenn wir zuletzt einen Jahres-
umsatz von 441 Mio. Euro erreicht 
haben, dann ist das eine Leistung, die 
wir vor allem unserer gesteigerten 
Vertriebskra�  und unserer Innovations-
bereitscha�  zu verdanken haben.

Für uns genauso wichtig: Das Sauerland 
ist unsere unternehmerische Homebase 
und wird es auf Dauer bleiben! VELTINS 
ist im letzten Vierteljahrhundert ein 
verlässlicher Arbeitgeber geworden 
und konnte in der gleichen Zeit in der 
Mitarbeiterzahl um 45,7% wachsen. 721 
Mitarbeiter zählen heute zum Unter-
nehmen – das sind über 200 mehr als 
noch vor 25 Jahren. Dabei wird deutlich, 
dass die Brauerei in allen Betriebsberei-
chen ein unterschiedliches Wachstum 

im kaufmännischen Bereich die buch-
halterischen Aufgaben nicht kleiner 
geworden sind. Auch dort haben wir uns 
fast verdoppelt. 

Wir wollen jungen Menschen Jahr für 
Jahr eine Chance geben, hier in der 
Region eine qualifi zierte Ausbildung zu 
erreichen, um Lebens- und Arbeitspers-
pektiven zu entwickeln. Der Vollständig-
keit halber sei angefügt, dass wir gerade 
durch engagierte Auszubildende starke 
Krä� e für die Zukun� sgestaltung unse-
res Unternehmens rekrutieren können. 
Insourcing fängt bereits mit der Ausbil-
dung an!

Wenn der Biermarkt schrump�  und die 
Verbraucherwünsche sich verändern, 
dabei auch noch die Generationen wech-
seln, funktioniert die Konsumenten-
ansprache nicht ohne neue Produkte. 
Sortenergänzungen waren in all den 
Jahren notwendig. Mit dem Trend hin 
zu Regionalmarken haben wir 2014 
Grevensteiner Original in den Markt 
eingeführt und damit zum richtigen 
Zeitpunkt das Sortiment sinnvoll erwei-
tert. 2020 folgte das helle Pülleken. Und 
nun also VELTINS Helles Lager. Wir sind 
stets gut beraten gewesen, neue Wege 
zu gehen – auch in den nächsten 25 
Jahren!○

»Lassen Sie es mich 
an dieser Stelle auch 
sagen, weil ich darauf 
wirklich stolz bin: Die 

Zahl der Auszubildenden 
haben wir in den letzten 

25 Jahren mehr als 
verdoppelt!«
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und Marktnähe den Weg in Richtung 
Marktspitze vollzogen. Heute bewegen 
wir uns unter den führenden Premium-
Marken in Deutschland – das war nicht 
immer so! 

Die Brauerei C. & A. VELTINS ist im 
Sauerland ein verlässlicher Player im 
nationalen Biermarkt geworden, weil 
wir mit Weitsicht und Beharrlichkeit 
die Konsum- und Branchenveränderun-
gen in Handel und Gastronomie mitge-
staltet haben. Unser Moª o war nie auf 
HALTEN zu setzen, sondern immer das 
Ziel, DYNAMISCH zu wachsen. So hat 

vollzogen hat. Allein in der Logistik hat 
sich die Zahl der Mitarbeiter von 68 
auf 150 mehr als verdoppelt. Das liegt 
vor allem daran, dass die Komplexität 
durch die gewachsene Produktvielfalt 
sicherlich erheblich größer geworden 
ist. Es sei nur an die Flaschensortie-
rung erinnert, die es als Produktions-
schriª  vor 25 Jahren noch gar nicht 
gab und heute unverzichtbar ist. 
Und auch im Bereich Marketing und 
Vertrieb haben wir aufgesaª elt, aber 
ganz bewusst nicht überproportional. 
Tatsächlich haben wir in guter Miª el-
stands-Tugend stets an der Effi  zienz 
gearbeitet, um die Marktbearbeitung 
noch passgenauer, noch zielgerichteter 
durchzusetzen. Aber klar ist auch, dass 
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VERLÄSSLICHER ARBEITGEBER 
IN NORDRHEIN-WEST%ALEN
Ministerin Silke Gorißen würdigte den 
Unternehmenserfolg: „Das Lebensmit-
telhandwerk ist eine tragende Säule in 
Nordrhein-Westfalen. Dazu gehört auch 
das Brauhandwerk. Seit 200 Jahren 
braut VELTINS in Meschede mit hoch-

wertigen Zutaten wie Malz, Hopfen, Hefe 
und reinem Quellwasser aus der Region 
nach deutschem Reinheitsgebot – und 
zählt heute zu den modernsten Privat-
brauereien Europas. Die familiengeführte 

Brauerei hat sich über die Jahre zu einem 
wichtigen und verlässlichen Arbeitgeber 
in der Region entwickelt und bietet rund 
700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
einen sicheren Arbeitsplatz. Zu diesem 
Meilenstein gratuliere ich ganz herzlich.“ 
Dr. Kuhl, Geschä� sführer Marketing/Ver-
trieb der Brauerei C. & A. VELTINS, zeigte 
sich zuversichtlich, dass der Biermarkt 
noch genügend Raum für Wachstum bie-
te, wenngleich die Rahmenbedingungen 
unverändert schwierig seien: „Es ist gut 
zu wissen, dass die NRW-Landesregie-
rung den intensiven Dialog mit den Mit-
telstandunternehmen des Landes sucht, 
um zu wissen, wo der Schuh drückt. Ge-
rade die Ernährungswirtscha�  besitzt in 
Nordrhein-Westfalen eine traditionsrei-
che Verankerung, um die Versorgung mit 
qualitätsvollen Lebensmi� eln jederzeit 
sicherzustellen.“ ○

Im Beisein der VELTINS-Geschäfts-
führer Dr. Volker Kuhl (Marketing/
Vertrieb) und Peter Peschmann 

(Technik), des Landtagsabgeordne-
ten Matthias Kerkhoff sowie Landrat 
Dr. Karl Schneider wurden die neuen 
Brau- und Abfüllanlagen am Stamm-
sitz Grevenstein in Augenschein ge-
nommen. „Wir legen seit jeher Wert 
auf beste Rohstoffe und setzen des-
halb traditionell erntefrischen Hopfen 
ein, um bewusst auf Hopfenextrakt zu 
verzichten“, so Dr. Kuhl. Die 200 Jahre 
alte Brauerei legt bei der Herstellung 

Wert auf regionale Zutaten, etwa auf 
das weiche Quellwasser aus sieben 
hauseigenen Quellen. Das Familienun-
ternehmen gehört nach Ministerium-
angaben damit zur leistungsstarken 
Ernährungsbranche Nordrhein-West-
falens, die Lebens- und Genussmittel 
regional produziert, welche bundes-
weit und international bekannt und 
geschätzt sind. In Nordrhein-Westfa-
len arbeiten rund 400.000 Menschen 
in diesem Wirtschaftszweig – ein-
schließlich Zulieferern, Verarbeitern 
und Handel. 

%EST VERANKERT BEI 
DEN VERBRAUCHERN

NRW-Biermarkt

Nach Bayern mit einem Bierabsatz von 23,36 Mio. hl entstammen den 
nordrhein-westfälischen Sudkesseln 21,23 Mio. hl und damit rund ein 
Viertel des deutschen Gesamtabsatzes. Nordrhein-Westfalen zeigt sich mit 
einem vergleichsweise moderaten Absatzrückgang von -2,5 % (548.480  hl) 
im Ländervergleich als erfreuliche Ausnahme. Allein an den drei Standorten 
Meschede-Grevenstein (VELTINS), Kreuztal-Krombach (Krombacher) und 
�ortÃêÄd ə�riÄº©oą ɸsɆ ���ɚ öird die +�½£te des DYs-�ieres ¤ebraêtɆ die 
aÄdereÄ ǼǾȄ �raêst�tteÄ iÃ =aÄd tei½eÄ si�© die aÄdere +�½£te des �b-
satāes. �ie Pr�£ereÄā £îr Pi½seÄer-�iere besitāt iÃ DYs-Marºt eiÄe êÄõer-
ändert feste Verankerung, Verbraucher setzen weiterhin auf die bewährte 
Qualität und Tradition dieses Bierstils. Mit einem dominanten Anteil von 
ȀǿɆȃ ʥ a½½er õerºaê£teÄ �iere besitāt Pi½s aê�© iÄ deÄ +aÄde½sre¤a½eÄ des 
bevölkerungsstärksten Bundeslandes die klare Führungsrolle. Auf Platz 
zwei folgt laut AC Nielsen die lokale Spezialität Kölsch mit 8,2 % vor alkohol-
freien Bieren mit 7,7 % Absatz. Trotz aller dynamischer Veränderungen im 
Biermarkt bleibt in Nordrhein-Westfalen eines konstant: Die Bierfreunde 
āöis�©eÄ Y©eiÄ êÄd seser ½e¤eÄ Äa�© öie õor sert aê£ êÃöe½t£reêÄd-
liche Einkäufe mit einem beeindruckenden Mehrweganteil von rund 83 %. 
.Ã 9a©r ǽǻǽǾ b½ieb die +a½b½iterĉ as�©e das beõorāê¤te GebiÄde. Mit ǿȃɆǼ ʥ 
ºoÃÃt der ¤rÏßte cei½ des õerºaê£teÄ �ieres iÄ DYs iÄ der ǻɆȀ-½-%½as�©e 
zum Kunden – der Großteil im Kasteneinkauf.

DYsɯs.YcS�+�%c

Im interessierten Gespräch mit 
dem Brauer & Mälzer der Brauerei 
�. ʱ �. r�=c.DSɅ DYs-MiÄisteriÄ 
Silke Gorißen und  MdL Matthias 
;erº©oą  iÄ£orÃierteÄ si�© îber 
die Arbeit im Sudhaus. 

DYs-MiÄisteriÄ Si½ºe 
Gorißen machte sich
ein Bild verschiede-
ner Abteilungen der 
Brauerei und begut-
achtete auch das 
Äeêe r�=c.DS +e½½es 
Lager.

VELTINS Technik-Geschäftsführer Peter Peschmann, VELTINS-Vertriebs- und Marketing-Geschäftsführer Dr. Volker Kuhl, Prokurist Fabian Veltins, 
DYs-=aÄdöirts�©a£ts- êÄd rerbraê�©ers�©êtā-MiÄisteriÄ Si½ºe GorißeÄɆ +S;-=aÄdrat �r. ;ar½ S�©Äeider êÄd DYs-=aÄdta¤sab¤eordÄeter Matt©ias 
;erº©oą  əõ.½.ɚ stoßeÄ aê£ ǽǻǻ 9a©re �raêtraditioÄ iÃ Saêer½aÄd aÄ.

» VELTINS hat sich zu 
einem wichtigen und 
verlässlichen Arbeitgeber 
entwickelt. «

Silke Gorißen 
Ministerin für Landwirtscha�  
und Verbraucherschutz des Landes 
Nordrhein-Westfalen 

20 21

Das Ohr an der Wirtschaft, neue Erkenntnisse für den politischen Alltag: Bei einem Besuch der 

�raêerei �. ʱ �. r�=c.DS ©at si�© die DYs-=aÄdöirts�©a£ts-êÄd rerbraê�©ers�©êtā-MiÄisteriÄ 

Silke Gorißen über die Innovationsstärke von Veltins im 200. Jahr des Bestehens informiert. 

DYs-MiÄisteriÄ Si½ºe GorißeÄɅ

„VELTINS ist tragende Säule 
der NRW-Ernährungswirtschaft“

1824 – 2024
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Die Brauerei C. & A. VELTINS lässt ihre Freunde in Handel und Gas-
tronomie, aber auch zuhause gern teilhaben an dem 200-jährigen 
Jubiläum. Deshalb wurden seit dem Frühjahr im VELTINS-Online-

Shop eigens kreierte Produkte vorgestellt. Ob Jubiläumsblechschilder 
zur Wanddekoration, verschiedene Flaschenöffner mit Sammeleffekt, ein 
Jubiläums-Pin oder ein VELTINS Retro-T-Shirt: VELTINS-Markenfreunde 
finden zahlreiche Lieblingsprodukte im Online-Shop. 

Besonders beliebt waren bislang die Jubiläums-Bierdeckel mit Motiven 
und -Kampagnen aus der Brauerei-Geschichte, der Flaschenöffner mit 
der Kult-Kampagne "Wir führen Gutes im Schilde" und dem 200 Jahre 
VELTINS-Jubiläumslogo sowie das Jubiläums-Poloshirt im angesagten 
Retro-Look für Herren. ○

Historie en miniature: Im VELTINS-Shop gibt es außerdem vier weitere 
Modelle aus dem historischen Fuhrpark der Brauerei.
Anlässlich des 200-jährigen Jubiläums der Brauerei C. & A. VELTINS knüpft der 

Modellbauer Wiking an die Wirtschaftswunderjahre der Bierauslie-
ferung an. Entstanden ist ein vierteiliges Modell-Set, das den 
Mercedes-Benz LP 333 („Tausendfüßler“) mit vorderer Zwil-
lingsachse, aber auch den VW T1 Typ 2 der ersten Bulli-Gene-
ration sowie den VW T2 mit Doppelkabine zeigt. Als I-Tüpfel-
chen gibt es ein typisches Plakat aus der Erfolgskampagne der 
Siebzigerjahre „Wir führen Gutes im Schilde.“ zu sehen. Wiking 
verkleinert das legendäre Motiv mit dem durstigen Mond. ○
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MITTELALTERLICHES MUSEUMSFEST
Und dann gab es auch noch Brauen live: Hunderte Besucher versammelten sich 
nach Ferienende im Innenhof des Museums, um bei strahlendem Sonnenschein vor 
der historischen Kulisse des Sauerland-Museums Handwerkskunst, Gaukler, histori-
sches Bierbrauen und Feuershows zu erleben. Ein Highlight des Festes war die Prä-
sentation des historischen Brauprozesses nach dem Reinheitsgebot von 1516 rund 
um VELTINS-Braumeister Armin Naumann, die eindrucksvoll den Bogen zum Thema 
der Sonderausstellung schlug.

INTERNATIONALER MUSEUMSTAG
Besonders beim Internationalen Museumstag nutzten zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher nicht nur das Angebot des freien Eintritts in die Ausstellung, son-
dern genossen im Innenhof ein Pülleken und informierten sich bei der VELTINS-
Biersommelière Julia Klose bei einer Bierverkostung über die geschmackliche 
Vielfalt des Gerstensaftes. 

PUBLIC VIEWING ZUR EM
Rund 800 Fans versammelten sich im Museumshof, um bei drei Vorrunden-Spie-
len der Fußball Europameisterschaft 2024 vor der großen Leinwand die deutsche 
Nationalmannschaft zu unterstützen. Bei diesem Public Viewing Event durfte 
frisch gezapftes VELTINS natürlich nicht fehlen!

BRASS N‘ BEER
Bei der Brass n‘ Beer After-Work-Veranstaltung waren mitreißende jazzige Klänge 
im Museumshof zu hören. Die „Hasley Musikanten“, eine Blasmusikgruppe aus Ols-
berg, sorgte bei sommerlichen Temperaturen für gute Stimmung und war ein ech-
ter Publikumsmagnet. Neben frisch gezapftem VELTINS lud Biersommelière Julia 
Klose zur Verkostung verschiedener VELTINS-Biere ein und fachsimpelte mit den 
Besuchern über Hopfen, Malz und den Besonderheiten eines VELTINS Pilseners.

Attraktive 
Jubiläumsprodukte

Noch mehr Produkte 
finden Sie hier: 
veltins-shop.de

Der VELTINS-Fuhrpark als Wiking 
Miniaturmodelle.

MINIATURMODELLE 
Historische

1824 – 2024

JUBILÄUM 

Ganz nach dem Motto „VELTINS sagt Danke für 200 Jahre“ präsentierte sich
die Kronkorken-Aktion 2024 als ein Geschenk für die Markenfreunde.

Über sechs Millionen Euro in bar 
wurden an glückliche Jubilä-
umsgewinner ausgeschüttet 

und 200 hochwertige Sondergewinne 
fanden ihre neuen Besitzer. Besonders 
beliebt war der exklusive VELTINS-Zapf-

GEBURTSTAGSGEWINNE 
ZUM VELTINS-JUBILÄUM

Aktionstage im Sauerland-Museum

schirm mit integrierter Zapfanlage, der 
bereits zuvor in den sozialen Medien 
für Aufsehen und Begeisterung ge-
sorgt hatte. Die VELTINS-Jubiläumsak-
tion wurde medial in bewährter Weise 
von verkaufsfördernden Maßnahmen 

am Point of Sale begleitet. Das Motto 
„VELTINS sagt Danke für 200 Jahre“ war 
vielerorts präsent und zog die Aufmerk-
samkeit der Kunden auf sich. Parallel 
dazu wurde die Aktion in den Online- 
und Social-Media-Aktivitäten gespielt, 
um die Reichweite zu erhöhen und so-
wohl die Marke als auch die Aktion at-
traktiver zu machen. ○ 

Mega-Chance
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GASTRONOMIE

Ganz gleich, ob Fassbier oder 
Tankbier – einen Unterschied 
gibt es nicht. Der Vorteil: Ab 

einer gewissen Gastronomiegröße ent-
fällt das regelmäßige, personalintensive 
Anzapfen neuer Fässer und die Gäste 
erleben eine brauereifrische Bierrezenz. 
Dank der Zusammenarbeit zwischen der 
Brauerei C. & A. VELTINS und dem West-
fälischen Gastronomie-Service (WGS) 
werden ausgewählte Gastronomiebe-
triebe für die Bierversorgung in seiner 
frischesten Form angefahren. Die Anlie-
ferung erfolgt mit einem Auslieferungs-
fahrzeug, das mit einer Pumpeneinheit 
sowie bis zu drei mantelgekühlten Tank-
biertanks ausgesta� et ist. Dabei ist das 
Prinzip nicht neu. VELTINS schöp�  aus 
der über zwei Jahrzehnte langen Erfah-
rung der Belieferung der VELTINS-Are-
na auf Schalke, die Europas größte Tank-
bieranlage beherbergt.
Der WGS – eine 100%-Beteiligung der 
Brauerei C. & A. VELTINS – hat sich in 
enger Zusammenarbeit mit der Gre-
vensteiner Privatbrauerei als Tankbier-
spezialist etabliert. Der gastronomische 
Getränkefachgroßhändler rüstet einen 
im Fuhrpark vorhandenen Lkw um, 
der kurzfristig mi� els einer Pumpen-
einheit und zwei 30-hl-Tanks zu einem 
Tankbierlieferfahrzeug umfunktioniert 
wird. Das Bier wird frisch aus dem Tank 
der Brauerei C. & A. VELTINS an über 
ein Dutzend ausgewählte Gastronomie-
objekte im Sauerland, darunter unter 
anderem die Tenne in Willingen und 
das Torhaus am Möhnesee, geliefert. 
Kein Wunder, dass Gäste staunen, wenn 

Schalke-Fans wissen seit 2001 um die 
Hochwertigkeit ihrer Tankbierversorgung
in der Veltins-Arena. Dort hat sich die
Bierlogistik bestens bewährt und sorgt
für eine Bierfrische wie im Landgasthof.

Die Brauerei C. & A. VELTINS und der Westfälische Gastronomie-Service beliefern ausgewählte 
Gastronomiebetriebe mit frischem VELTINS aus kühlmantelgeschützten Tankbiertanks.

Tankbier-Team besteht aus Mitarbeitern 
der Brauerei C. & A. VELTINS sowie des 
WGS. So wird sicherstellt, dass alle quali-
tätsrelevanten Standards erfüllt werden.
Schalke-Fans wissen seit 2001 um die 
Hochwertigkeit ihrer Tankbierversor-
gung in der VELTINS-Arena. Dort hat 
sich die Bierlogistik – einmalig in die-
ser Dimension in Europa – bestens be-
währt und sorgt für eine Bierfrische wie 

im Landgasthof. Keine andere Brauerei 
Deutschlands verfügt damit über solch 
wertvolle Erfahrungen in der Tankbier-
logistik. Die technischen Details der 
Tankbierabfüllung sind durchdacht: In 
den Tanks lagert das Bier in sackähn-
lichen Behältern. Dieser sogenannte 
Inliner wird durch Drucklu�  zusam-
mengedrückt, wodurch das Bier ohne 
zusätzlichen Kohlensäure-Einsatz in 

www.veltins.de #tankbier

Neuer Service, neuer Genuss: Die Sauerländer Gastronomie erhält durch die
Einführung von Tankbier innovativen Versorgungscharakter. Immer mehr Betriebe 

setzen darauf, ihr frisches VELTINS sta�  aus Fässern in speziell 
versiegelten Tanks direkt aus der Brauerei geliefert zu bekommen. 

Sauerländer Gastronomie 
Tankbier-Express

beliefert

die Zapfanlagen gelangt. Der Inliner ist 
recycelbar und wird nach Gebrauch zu-
rückgegeben, was zur Nachhaltigkeit des 
Systems beiträgt. Durch den Verzicht auf 
zusätzliche Kohlensäure-Flaschen und 
den kontinuierlichen Ausschank ohne 
Fasswechsel wird nicht nur der Schank-
verlust reduziert, sondern auch der 
Arbeitsaufwand für das Personal ver-
ringert – in Zeiten von Personalmangel 

das Tankbierlieferfahrzeug vor den Be-
trieben haltmacht und dann die beiden 
eindrucksvollen 3.000-l-Tanks mit der 
Pumpeneinheit sichtbar werden – ein 
bislang unbekanntes Bild in der westfä-
lischen Gastronomie.

NICHT AUF EXTERNE
DIENSTLEISTER ANGEWEISEN
Die Kooperation ermöglicht es, hohe 
Qualitätsstandards einzuhalten und den 
Biergenuss auf höchstem Niveau zu ga-
rantieren. „Wir haben uns bewusst dazu 
entschieden, die Belieferung und Be-
treuung unserer Partnerbetriebe in der 
Hand der WGS zu behalten, um unsere 

hohen Qualitätsstandards zu gewährleis-
ten“, so Bastian Struwe, Geschä� sführer 
des Westfälischen Gastronomie-Service. 
„Bier ist ein hochwertiges Produkt, das 
eine durchgängige Kühlung und richtige 
Handhabung erfordert, daher legen wir 
großen Wert auf die fachkundige Betreu-
ung unserer Kunden.“ Der WGS verfügt 
inzwischen über sieben Tankbier-Trans-
por� anks, jeder einzelne fasst 3.000 l 
Bier. Die Transpor� anks können sowohl 
zwischengelagert als auch direkt von der 
Brauerei zum Gastronomen gebracht 
werden. Die isolierten Edelstahlbehälter 
sind mantelgekühlt, um der lückenlo-
sen Kühlke� e Rechnung zu tragen. Das 

gerade in bieraffi  nen Großbetrieben ein 
deutlicher Arbeitsvorteil. Zudem sind 
die Tanks platzsparender, da keine lee-
ren Fässer oder anderes Leergut im Weg 
stehen. ○
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MASSGESCHNEIDERTE KONZEPTE 
FÜR PASSENDE GASTRONOMIEGRÖSSE
Nicht überall macht Tankbier Sinn. „Erst ab einer gewissen Grö-
ße ist ein maßgeschneidertes Konzept empfehlenswert“, so 
Bastian Struwe. Jede Tankbier-Anlage wird deshalb individuell 
¤e×½aÄt êÄd iÄsta½½iertɆ êÃ deÄ s×eāifi s�©eÄ �Ä£orderêÄ¤eÄ der 
jeweiligen Gastronomiebetriebe mit ihrer bereits aufgebauten 
Infrastruktur gerecht zu werden. Der Mindestabsatz für Tank-
bier liegt bei rund 150 hl Bier pro Jahr. In den Gastronomie-
Objekten sind in der Regel mehrere 500 oder 1.000-Liter-Tanks 
untergebracht. Ob externe Kühlhäuser oder die Integration in 
bestehende Kühlhäuser – das Team von WGS und VELTINS 

sorgt dafür, dass jede An-
lage optimal funktioniert. 
Auch nach der Installation steht 
das Tankbier-Team für Fragen und Pro-
bleme bereit, was einen fachgerechten Kundeservice gewähr-
leistet. Die Gastronomiebetriebe im Sauerland sind indes zu-
frieden mit den Tankbier-Anlagen. Die individuelle Anpassung 
und die optimale Qualität des Bieres haben die Umstellung auf 
Tankbier zu einer lohnenswerten Investition gemacht. Dann 
kann der Tankbier-Express rollen.

» Wir legen Wert auf 
die fachkundige 

Betreuung 
unserer Kunden. «

Bastian Struwe
Geschäftsführer WGS

Bastian 
Struwe

Der WGS verfügt über sieben Tankbier-Trans-
porttanks, jeder einzelne fasst 3.000 l Bier. 
Die Transporttanks können sowohl zwischen-
gelagert, als auch direkt von der Brauerei 
zum Gastronomen gebracht werden. 
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Das älteste Wirtshaus Grevens ist 
aus der Stadtmi
 e nicht weg-
zudenken und Pächter Bernd 

Temme darf zu Recht stolz auf dieses 
besondere 350-jährige Jubiläum sein. 
„In diesen alten Gemäuern wurde 1674 
ein Gasthaus gegründet, seit 1995 bin ich 
mit meiner Lebensgefährtin Beate Röpp-
nack Pächter des ‚Goldenen Sterns‘“, 
berichtet Bernd Temme, „seit der gas-
tronomischen Eröff nung sind hier noch 
nie die Lichter ausgegangen!“„Anno 1674 
– An Gades Segen ist alles gelegen“ – so 
steht es in Holz geschrieben, der Gruß 
ist bis heute über dem off enen Kamin für 
alle gut sichtbar. Zunächst entstand der 
westliche Gebäudeteil, der östliche An-
bau mit dem heutigen Saal wurde 1897 
fertiggestellt. Familie Winninghoff  füllte 

GREVENSTEINER

über mehrere Generationen das Wirts-
haus mit Leben und machte den „Golde-
nen Stern“ zum gastronomischen Mit-
telpunkt Grevens. Noch heute sagt man 
“lass uns zu Öppe gehen“, um ein frisch 
gezap¢ es VELTINS Pilsener zu genießen. 

GÄSTE SCHÄTZEN DIE
WESTFÄLISCHE KÜCHE
Öppe, das war Josef Winnighoff , der 
letzte Wirt der Familie, bevor Bernd 
Temme und Beate Röppnack die Gastro-
nomie mit Herz und Hand übernahmen. 
Seit fast 30 Jahren steht Bernd Temme 
nun hinter dem Zap¤ ahn und serviert 
seinen Gästen gern VELTINS Pilsener 
oder Pülleken vom Fass, aber auch die 
Marke Grevensteiner und die Produkte 
der Brauerei Gebr. Maisel aus Bayreuth 
sind im Getränkesortiment. Die Besu-
cher, o¢ mals Stammgäste, honorieren 
den Geschmack. Im Münsterland schät-
zen die Gäste die westfälische Küche im 
„Goldenen Stern“. Und auch der Blick hi-

nein verspricht gelebte Tradition, denn 
die mächtigen Mauern und die hölzerne 
Einrichtung versprühen den liebevollen 
Charme einer Gastwirtscha¢  aus dem 
19. Jahrhundert. Bernd Temme und 
Beate Röppnack können in ihren ver-
schiedenen Räumlichkeiten rund 150 
Personen bewirten, gern nehmen Gesell-
scha¢ en für Familienfeiern im Gastzim-

mer Platz. Zum „Goldenen Stern“ an der 
Martinistraße gehört auch noch der gro-
ße Gewölbekeller, in dem bis 1914 eine 
Brauerei mit eigenen Braukesseln und 
später eine Blaudruckerei untergebracht 
war. Heute ist der historische Gewölbe-
keller Heimat für den Beat-Club Greven 
e.V. und aus der Kulturszene Grevens 
nicht wegzudenken. ○

Das Wirtshaus „Zum goldenen Stern” ist aus Greven nicht wegzudenken. Seit 350 Jahren ist die Gastwirtschaft 
ein Ort für Gastlichkeit und Genuss - in diesem Jahr wurde das eindrucksvolle Jubiläum gefeiert.

Die hölzerne Einrichtung im „Goldenen 
Stern” versprüht den liebevollen Charme 
des 19. Jahrhunderts - die Gäste mögen es.
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MitteÄ iÄ GreõeÄ befi Ädet si�© eiÄ Jrt e�©ter Gast½i�©ºeit. Seit Ãe©r 

als drei Jahrhunderten lädt die Gaststätte „Zum goldenen Stern“ in 

den Schankraum und an die altehrwürdige Theke ein. 

Grevener Gastwirtschaft 
Zum Goldenen Stern feiert 350. Jubiläum

mit langer Tradition

Seit fast 30 Jahren steht Bernd Temme (l.) 
nun hinter dem Zapfhahn und serviert seinen 

Gästen gern VELTINS Pilsener frisch gezapft. Mit 
VELTINS-Gebietsverkaufsleiter Frank Brinkmann 

stößt er auf 350 Jahre Gastronomie-Tradition an. 

Jedes Jahr aufs Neue lässt die Landbiermarke Grevensteiner in der kalten 
9a©resāeit die =êst aê£ eiÄe der sîĆ  ¤eÄ �iers×eāia½it�teÄ aêĉ ebeÄ. ;eiÄe 
andere Biersorte steht gegenwärtig so für ein Lebensgefühl wie Landbier. 
In ihr spiegelt sich das Bekenntnis zur Brautradition, aber auch der Wunsch 
Äa�© ¤es�©Ãa�º½i�©er ro½½ÃêÄdi¤ºeit öider. �ê�© õisêe½½ fi Ädet die =aÄd-
bier-Spezialität immer wieder einen Weg, dem Markenfan zu begegnen. Auf 
der Instagram-Seite werden Grevensteiner-Fans regelmäßig über 
alle Aktionen und Neuigkeiten informiert. 

ZEIT FÜR TRADITIONELLEN GENUSS
Herbst und Winterzeit sind Zeiten der Genüsse – für alle Sinne und vor al-
lem für den Gaumen. Die Grevensteiner Biere werden in der Tradition alt-
ehrwürdigen Brauhandwerks und mit historischen Malzsorten gebraut, so 
wie es die Zwillingsbrüder Carl und Anton Veltins vor über 100 Jahren taten. 
Die Grevensteiner Spezialitäten wirken trotz des runden und leicht malzig-sü-
ßeÄ ;Ïr×ers s×ritāi¤ êÄd e½e¤aÄt. �r¤�ÄāeÄd dîr£eÄ si�© des©a½b a½½e S×eāia-
litätenfreunde ab Oktober wieder über das saisonale dunkle Bockbier freuen. 
Grevensteiner spricht seine Markenliebhaber dabei selbstverständlich klas-
sisch im Handel oder über einen genussvollen Probierkontakt in der Gastro-
nomie an. Dort erweist sich das spritzig-elegante Original oder das mild-süf-
fi ¤ +e½½e a½s �e¤½eiter āêÃ s�©Ãa�º©a£teÄ Geri�©tɆ trią t dabei deÄ Derõ der 
Zeit und macht die Freunde eines Spezialitätenbieres glücklich.

SPEZIALITÄTENMARKE 
GREVENSTEINER 

FÜR STUNDEN 
MIT VIEL GENUSS

Mit dem Start von 

Herbst und Winter 

ist auch wieder Zeit 

für geschmackvolle 

Bierspezialitäten wie 

Grevensteiner Bock-

bier. Diese lassen die 

Freude auf die kalte 

Jahreszeit erwachen. 
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Besonders beliebt in diesem 
Sommer war der nostalgische 
grüne Pülleken-Bulli, der an 

zahlreichen Orten, unter anderem in 
Husum, Varensell, Darmstadt, Bad Salz-
uflen, Kassel oder Arnsberg Station 
machte, und bei Handel oder Gastro-
nomie zum zentralen geselligen Anlauf-
punkt wurde. 40 Stationen lagen bislang 
auf dem Weg des Publikumslieblings. Bis 
in den November hinein wird er noch 
an 13 weiteren Orten Halt machen und 
neben der beliebten Pülleken-Flasche 
auch helles Pülleken vom Fass anbieten.
Das mild-süffige helle Pülleken über-

zeugt durch ein einzigartiges Produkt-
Markenkonzept eine große Bandbreite 
an Konsumentinnen und Konsumenten 
und erfreut sich weiterhin einer wach-
senden Distribution. So war es im August 
auch auf dem Electrisize, dem größten 
Musikfestival in Nordrhein-Westfalen, 
mit einem eigenen Pülleken-Biergarten 
präsent. Drei Tage lang feierten über 
45.000 Musik-Fans auf dem Gelände vor 
Haus Hohenbusch in Erkelenz. Im Pülle-
ken-Biergarten begegneten sich Fans 
jeden Alters und Musikgeschmacks, 
um gemeinsam das helle Pülleken zu 
genießen. ○

Sommer heißt Geselligkeit und eine gute Zeit mit Freunden und Familie 
erleben. Bei zahlreichen Events in ganz Deutschland war das mild-süffige 
helle Pülleken mit von der Partie.

www.puelleken.de          #Promotion

vor Ort               erlebbar
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Nach der ersten erfolgreichen TV-
Kampagne im März und April startete 
für die Marke Pülleken im Spätsommer 
eine weitere TV-Kampagne. Im 
August wurden neue Spots im 
Connected TV auf verschie-
denen Online-Kanälen wie 
Netflix, YouTube und Ama-
zon Prime ausgespielt. In 
gezeichneten Animationen 
werden die drei Protagonis-
ten zum Leben erweckt und in 
neue humorvolle Geschichten verwi-
ckelt. Während der Spot „Fassbaden“ 
die sommerliche August-Hitze auf-

MARKTANTEIL NRW

Helles Pülleken	 25,8 %

Bayreuther Hell	 8,8 %

Mönchshof Hell	 6,4 %

Spaten Münchner Hell	 5,7 %

Augustiner Hell	 5,3 %

Bube, Dame, König, Ass? Wohl eher 
Lausbub, Scherzdame, Kasperkönig 
und Ass im Fass! Brandneu im VEL-
TINS Online-Shop ist ab September 
das neue Pülleken Skat-Spiel erhältlich. 
Auf den 32 Karten des französischen 
Blatts treiben unsere Pülleken Männe-
ken Schabernack und sorgen für heite-
res Kartenkloppen Zuhause oder in der 
Lieblingskneipe! ○

greift, bringt der Titel „Schweres Ge-
päck“ die Zuschauer mit einem Über-
raschungsmoment zum Schmunzeln. 

Der Spot „Schlafenszeit“ im Stil 
einer vorgelesenen Gute 

Nacht-Geschichte freut 
sich abends über Präsenz. 
Im vierten Quartal werden 
auf den reichweitenstar-

ken Sendern Pro Sieben, 
RTL, RTL 2, Kabel 1, Sat. 1 

und VOX erneut auch im TV die 
Pülleken-Spots ausgespielt und den 
Zuschauerinnen und Zuschauern ein 
Schmunzeln entlocken. ○

NEUE PÜLLEKEN SP TS 
I M  C O N N E C T E D  T V

DAS SKAT-SPIEL 
M I T AU G E N Z W I N K E R N

Pülleken
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TOP 5 HELLBIER-MARKEN
I N  D E U T S C H L A N D  U N D  N R W

Atmosphärisches und 
authentisches Marken-
erlebnis.

Direkt zum VELTINS-Shop:
veltins-shop.de

PÜLLEKEN

Quelle: Nielsen (2024), 01-04/2024; LEH+GAM, Marktanteile in %

MARKTANTEIL NATIONAL

Augustiner Hell	 16,7 %

Bayreuther Hell	 8,5 %

Helles Pülleken	 5,2 %

Tegernseer Hell	 4,3 %

Mönchshof Hell	 3,7 %
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Die Brauerei C. & A. VELTINS demonstriert ihre kulinarische 
Verbundenheit mit Westfalen fortan mit einem besonderen 
Engagement. Kün� ig unterstützt das Unternehmen die Initiative 
Westfälisch Genießen, die sich mit Köchinnen und Köchen aus 
24 Restaurants die Pfl ege und Zukun� sausrichtung der 
kulinarischen Kultur Westfalens auf die Fahne geschrieben hat. 

Beim offiziellen Auftakt begrüßte 
das Westfälisch Genießen-Präsi-
dium feierlich den neuen För-

derer. „Wir freuen uns sehr, dass mit 
VELTINS eine der renommiertesten 
deutschen Biermarken die Werte von 
Westfälisch Genießen anerkennt und 
unterstützt. 
Die Förderung der westfälischen Ess-
kultur und regionalen Wertschöpfung 
ist sowohl für die regionale Identität als 
auch für die wirtschaftliche Entwicklung 
Westfalens von großer Bedeutung", sagte 
Max Stroetmann, Präsident von West-
fälisch Genießen e.V. Dr. Volker Kuhl, 
Geschäftsführer Marketing/Vertrieb der 
Brauerei VELTINS, erläuterte das Enga-
gement: „Die Brauerei C. & A. VELTINS
freut sich, dass der Verein ‚Westfälisch 
genießen‘ mit seinen gastronomisch 
ambitionierten Mitgliedern in Zukunft 
als Partner auf unser Haus setzt, das die 
Gastronomie seit jeher mit Kontinuität 
und Verlässlichkeit begleitet. Gerade in 
schwierigen Zeiten stehen wir fest an der 

WESTFÄLISCH GENIESSEN
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Seite der Gastronomie, weil wir um die 
Chancen engagierter Betriebe wissen, 
die für Qualität, Service und Regionalität 
gleichermaßen stehen. ‚Westfälisch ge-
nießen‘ ist ein vielsagender Vereinsname, 
der bei den Gästen einen guten Klang be-
sitzt. Die gastronomische Landschaft hat 
sich in den vergangenen 25 Jahren gerade 
in Westfalen so verändert wie in keinem 
anderen Jahrzehnt zuvor - jetzt geht es 
darum, gemeinsam den Markt mitzuge-
stalten.“ 
Gefeiert wurde die Zusammenarbeit im 
Dortmunder Restaurant Overkamp, das 
seit vielen Jahren zum Kreis der Westfä-
lisch Genießen-Betriebe gehört. Gastge-

VELTINS fördert 
Westfälisch 
Genießen

  » Regionalität ist 
ein beständiger Trend, 

dessen Bedeutung 
künftig noch weiter 

zunehmen wird. « 

Das ovale Schild mit dem Logo-
Schriftzug Westfälisch Genießen 
hängt heute an den Türen von 24 
Häusern, vom Teutoburger Wald 
und dem Münsterland über das 
westfälische Ruhrgebiet bis ins 
Sauerland und Siegerland. Es dient 
dem Gast als sicherer Hinweis, dass 
er in einem Restaurant westfälisch 
gut speisen kann. Neben der Ver-
leihung dieses Gütesiegels gehören 
die Veröffentlichung von Rezepten 
und Kochbüchern, Kochkurse und 
Workshops sowie gemeinsame 
Presseaktionen und Showkoch-
Events und ein Azubi-Kochwett-
bewerb zu den Aktivitäten der 
Initiative. Der Verein ist außerdem 
Herausgeber eines Gastronomie-
Führers und einer Gästezeitung. 
Unter dem Dach Westfälisch Ge-
nießen präsentieren die beteilig-
ten Köche und Gastronomen die 
heimische Küche bei gesellschaft-
lichen Anlässen und Veranstaltun-
gen der Region und sind als kulina-
rische Botschafter Westfalens gern 
auch mal grenzüberschreitend un-
terwegs. Neben der Brauerei C.¢¢&¢¢A. 
VELTINS machen sich drei weitere 
Unternehmen der Region als För-
derer die westfälische Esskultur 
stark. Dies sind die Firma L. Stroet-
mann Großverbraucher in Werne, 

die Großbäckerei Mestemacher 
in Gütersloh und der Caroli-

nen Brunnen, Bielefeld. Mit 
dem Status des Empfoh-

lenen Lieferanten unter-
stützt außerdem der 

Frischgeflügelspezia-
list Borgmeier in Del-
brück den Verein. ○

Kulinarisches 
Aushängeschild

Günther Overkamp, Gastgeber der Au� akt-
veranstaltung, betont, dass Heimatküche und 
regionale Produkte mehr denn je angesagt sind.

Das Gütesiegel Westfälisch Genießen dient 
dem Gast als sicherer Hinweis, dass er in einem 
Restaurant westfälisch gut speisen kann. 

Detlef Ratzke (l.) und Rupert Thiele (beide
Getränke Weidlich) stoßen mit Fabian Veltins (r.) 
und Jens Derksen (2.v.r.) auf die Partnerscha�  an.

Präsentieren die neue Partnerscha�  mit Westfälisch Genießen: (v.l.) Werner Borgmeier, Jens Derksen (VELTINS-Vertriebsdirektor 
Gastronomie), Max Stroetmann (Präsident Westfälisch Genießen), Prof. Dr. Ulrike Detmers (Vizepräsidentin Westfälisch Genie-
ßen), Fabian Veltins (VELTINS-Prokurist), Hermann-Josef Veith (Carolinen Brunnen).

ber Günther Overkamp sitzt als Sprecher 
der Gastronomen auch im Präsidium von 
Westfälisch Genießen: „Regionalität ist 
ein beständiger Trend, dessen Bedeutung 
künftig wahrscheinlich noch weiter zu-
nehmen wird“, so Overkamp. „Wir mer-
ken auch in unserem Gästekreis, dass 
Heimatküche und regionale Produkte 
mehr denn je angesagt sind. Umso mehr 
sind wir stolz, ein Teil von Westfälisch 
Genießen zu sein und uns in dieser star-
ken Gemeinschaft zusammen mit tollen 
Kolleginnen und Kollegen aus anderen 
Häusern für die Qualität und Vielfalt der 
heimischen Küche einzusetzen. Ich freue 
mich, dass VELTINS dieses Engagement 
unterstützt. Und mal ehrlich: Was passt 
besser zur westfälischen Küche als ein 
frisches Pils?“ Gemeinsam mit seinem 
Team kreierte der Koch ein westfäli-
sches Menü, das auf spannende Weise 
die Philosophie von Westfälisch Genie-
ßen widerspiegelte und harmonisch die 
Tradition und Zukunft der heimischen 
Regionalküche auf dem Teller kombi-
nierte. Das Dessert kam von Westfälisch 
Genießen-Kollege Bernhard Kampmann. 
Dieser war aus dem Schlichte Hof in Bie-
lefeld angereist und präsentierte eine 
süße Westfälische Zigarre – ganz ohne 
Rauch und auch im Nichtraucherbereich 
zu genießen. „Gemeinsam mit kreativen 
Köchinnen und Köchen sowie Gast-
gebenden in ganz Westfalen 
zeigt Westfälisch Genießen 
immer wieder, wieviel Po-
tenzial in der regionalen 
Esskultur steckt“, freute 
sich Friedrich Wilhelm 
Krüger, Geschäfts-
führer der Initiative. 
„Der Support star-
ker Förderer ist da-
bei elementar, denn 
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Auf 812 Metern Höhe, mi�en im 
Nationalpark Harz, findet man 
im Tor�aus Harzresort den 

perfekten Ort, um dem Alltag zu entflie-
hen. Mit dem Brocken zum Anfassen nah 
bietet das Resort alles, was das Herz be-
gehrt: Wandern durch zauberha�e Wäl-
der, Biken über hügelige Trails oder Ski-
fahren auf glitzernden Pisten. Das Resort 
umfasst 46 gemütliche und modern ge-
staltete Ferienhäuser. Die Häuser haben 
eine Größe von 75 bis 95 Quadratmetern 
und sind für bis zu acht Personen buch-
bar. Mit vollausgesta�eter Küche, Sau-
na, Kamin und vielem mehr steht einem 
entspannten Aufenthalt nichts entgegen. 

GASTRONOMIE  HARZ

Zum Resort gehört das 4-Sterne Bergho-
tel mit 26 Doppelzimmern. 
Ebenfalls in Tor�aus angesiedelt ist das 
erste neue Restaurant des Gastro-Klas-
sikers Wienerwald. Mit modern ausge-
richteter Küche und eindrucksvollem 
Ambiente ist die Gastro-Marke Wiener-
wald zurück. Hier wird Essen wieder zum 
Erlebnis. Das beliebte Wienerwald Hendl 
steht natürlich weiterhin auf der Speise-
karte. Daneben spielen Spezialitäten aus 
der alpenländischen Küche und frische 

 REGIONALE Tradition
und Kreativität vereint

Der Harz ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert. Ob beim Wandern durch Wälder, beim 
Erkunden historischer Städte oder beim Entspannen an idyllischen Seen – der Harz hat für 

jeden Geschmack etwas zu bieten. Die Region ist geprägt von einer abwechslungsreichen 
Auswahl an besonderen Restaurants und Gaststä�en – immer mit dabei ein frisches VELTINS!

www.veltins.de #gastronomieharz

Salate die Hauptrolle, ergänzt durch le-
ckere vegetarische und vegane Gerichte. 
Saisonale und regionale Speisen verzau-
bern zusätzlich den Gaumen. Seit No-
vember 2023 gibt es frisches VELTINS 
Pilsener sowie Maisels vom Fass. „Das 
VELTINS Pilsener ist ein super Bier. Es 
schmeckt einfach am besten“, so Roman 
Plate, Geschä�sführer Tor�aus Harzre-
sort und Wienerwald Restaurant. „Es ist 
eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe, die 
viel Spaß macht.“

Nur circa fünf Kilometer vom Brocken ent-
fernt liegt mi�en im Grünen das Schierke 
Harzresort. Die 36 Ferienhäuser bieten 
den perfekten Mix aus modernem Komfort 

und Waldhü�en-Flair – stilvoll, aber ge-
mütlich. Mit knisterndem Kamin, kusche-
ligen Decken und einem herrlichen Blick 
in die Natur bietet es ganz viel Wildroman-
tik. „Ob zu zweit oder in einer Gruppe, es 
gibt verschiedene Lodges für jedermann“, 
so Roman Plate, Geschä�sführer Schierke 
Resort und Restaurant Luis. Das Resort 
verfügt über einen Indoor- und Outdoor-
spielplatz, einen Fußballplatz für Kinder, 
einen Fahrradverleih und vieles mehr. Mit 
auf dem Gelände ist das Restaurant Luis, 
in dem sowohl die Resortgäste als auch ex-
terne Besucher vom Frühstücksbuffet bis 
zum Abendessen alles geboten bekommen. 
Ebenfalls auf der Karte frisches VELTINS 
Pilsener, Pülleken und Grevensteiner vom 
Fass sowie VELTINS Pilsener 0,0%, Maisels 
und Maisels alkoholfrei aus der Flasche. 
Das Restaurant wurde 2017 eröffnet und 
hat seitdem sein gastronomisches Konzept 
immer erweitert.  
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Roman Plate 
Altenau

TORFHAUS HARZRESORT GMBH
MIT WIENERWALD TORFHAUS 

Roman Plate 
Schierke

DAS SCHIERKE - HARZRESORT 
GMBH MIT RESTAURANT LUIS

Das Wienerwald Restaurant in 
Torfhaus ist das erste in Deutsch-
land. Carsten Engelmann, VELTINS 
Gebietsverkaufsleiter Gastronomie, 
Roman Plate, Geschäftsführer 
Torfhaus Harzresort und Wieder-
wald Restaurant, Andre Albrecht, 
stellvertretender Betriebsleiter 
Wienerwald und Alexander Hartwig, 
VELTINS Gebietsverkaufsleiter Gas-
tronomie (v.l.n.r.).

Das Torfhaus Harzresort (l.) beeindruckt mit 46 stil-
vollen Ferienhäusern und einem 4-Sterne Berghotel. 
Im neuen Wienerwald Restaurant genießen die 
Gäste frisch gezapftes VELTINS Pilsener vom Fass.

» Die Zusammenarbeit 
mit VELTINS ist 

auf Augenhöhe und 
macht viel Spaß.«

GENUSS IM HERZEN DES HARZES:

Die 36 Ferienhäuser des Schierke Harz-
resort verbinden modernen Komfort mit 
gemütlichem Waldhütten-Flair. Im Resort 
befiÄdet si�© āêdeÃ das YestaêraÄt 
Luis, das Gäste mit regionaler Küche und 
frischem VELTINS Pilsener, Pülleken und 
Grevensteiner vom Fass verwöhnt.
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Die ehemalige historische Burg verfügt über 
das höchste Standesamt im Südharz und ist 

damit eine beliebte Hochzeitslocation.

VELTINS Gebietsverkaufsleiter Carsten 
Engelmann (r.) schätzt die langjährige Zusam-
menarbeit mit Gastronom Jens Riedel.

Matthias Mahn (l.), Direktor des Panoramic Ho-
tels, Matthias Seidel (r.), Geschäftsführer des 
Panoramic Hotels und VELTINS Gebietsver-
kaufsleiter Gastronomie, Carsten Engelmann 
stoßen mit frischem VELTINS vom Fass an. 
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GASTRONOMIE  HARZ

» Unser Hotel 
bietet alles für eine 

gelungene 
Familienauszeit.«

Daniel Rajn 
Braunlage

GASTSTÄTTE WURMBERG-ALM

Ma�hias Seidel 
Bad Lauterberg 

PANORAMIC HOTEL

Jens Riedel 
Bad Lauterberg 

BERGGASTSTÄTTE HAUSBERG 

Ob Sommer oder Winter – die Wurmberg-Alm 
mit fantastischem Blick auf Braunlage ist ein 
beliebtes Ziel für Wanderer und Skifahrer.

Inhaber Daniel Rajn und VELTINS Gebiets-
verkaufsleiter Carsten Engelmann kennen 
sich bereits seit vielen Jahren. 

Mi�en auf dem höchsten Berg Nieder-
sachsens lädt die Wurmberg-Alm zu 
einer gemütlichen Rast mit unvergess-
lichem Ausblick ein. Die Berggaststä�e 
wurde Mi�e März diesen Jahres von 
Daniel Rajn übernommen. Mit Hü�en-
abenden, Oktoberfesten und Silves-
terabenden lockt er zahlreiche Gäste 
auf die Alm – dabei darf natürlich das 
helle Pülleken von der Brauerei C. & A. 
VELTINS nicht fehlen. „Das helle Bier 
passt einfach auf den Berg!“, so Daniel 
Rajn, der die Alm bereits von 2008 bis 
2018 mit seiner Frau als Betriebsleiter-
paar geführt hat. Zwischenzeitlich bau-
te er sich zusammen mit seiner Frau 
Claudia Rajn ein eigenes Lokal auf, die 
Villa Bodeblick in Schierke, in der selbst-
verständlich auch Bier aus der Greven-
steiner Brauerei auf der Karte steht. „Mit 
der Übernahme der Villa Bodeblick gab 
es für mich nur noch VELTINS. Da war 
klar, das kommt auch auf die Alm. Mit 
Carsten Engelmann habe ich schon lan-
ge einen guten Kontakt. Es passen nicht 
nur die Produkte. Es ist viel Vertrauen 
und Zwischenmenschliches dabei“, so 
der gelernte Speditionskaufmann. Von 
Schnitzel und Leberkäse bis hin zum 
eigenen Alm-Döner hat die Küche eini-
ges zu bieten. Skifahrer und Wanderer 
können sich zudem am Imbissbereich 
selbst bedienen und mit einer VELTINS 
Fassbrause, einem VELTINS Radler oder 
einem VELTINS Pilsener 0,0% auf die 

Mit jährlich 135.000 Gästen ist das Pa-
noramic Hotel in Bad Lauterberg eine 
beliebte Adresse für Jung und Alt im 
Harz. Das kinderfreundliche Familien-
hotel bietet mit Schwimmbad, Sauna so-
wie Wellness- und Massage-Angeboten 
alles, was Singles, Paare und Familien 
mit Kindern für eine Auszeit vom All-
tag brauchen. Mit einem umfassenden 
Animationsprogramm ist besonders an 
die kleinen Gäste des Hauses gedacht, 
die zwischen verschiedensten Unter-
haltungsmöglichkeiten wählen können. 
Im Restaurantbereich werden lokale 

Köstlichkeiten sowie internationale Spe-
zialitäten angeboten. Der Tag startet mit 
einem reichhaltigen Frühstücksbuffet. 
Die Räumlichkeiten mit bis zu 550 Sitz-
plätzen bieten überdies genug Platz für 
größere Gruppen und eignen sich ideal 
für Firmenevents, Familienfeierlich-
keiten, Hochzeiten und Geburtstage. 
Die Zusammenarbeit mit der Brauerei 
C. & A. VELTINS besteht seit 2013. „Mit 
VELTINS haben wir einen zuverlässigen 
Partner an unserer Seite. Carsten Engel-
mann hält was er verspricht“, so Ma�hias 
Seidel, Geschä�sführer des Panoramic 
Hotels. „Wir können uns keinen besse-
ren Partner vorstellen!“. Auf der Karte 
gibt es VELTINS Pilsener, Grevensteiner 
und Maisels vom Fass.

staltungen. Besonders Hochzeiten sind 
seit der Eröffnung des höchsten Standes-
amtes im Südharz sehr beliebt. Seit 2011 
können sich frisch Verlobte im Turm des 
Hausbergs das Ja-Wort geben. Das stilvol-
le Hochzeitszimmer sowie das gesamte 
Restaurant bieten ein ganz besonderes 
Ambiente.

Sonnenterrasse setzen. Derzeit entsteht 
ein weiterer Anbau, der auch für Tagun-
gen und verschiedene Firmenevents ge-
nutzt werden kann. Die Hü�e bietet in-
nen Platz für 220 Gäste, mit dem Anbau 

werden weitere 70 Plätze erschlossen. 
Draußen können bis zu 500 Besucher 
Platz nehmen und den Blick auf Braunla-
ge und die umliegenden Skipisten genie-
ßen. Die Alm hat sieben Tage die Woche 
geöffnet und gibt an manchen Tagen 500 
bis 1000 Essen raus.

»Das helle Pülleken
passt einfach auf 

den Berg.«

Die steilste Doppelseilbahn Deutsch-
lands führt hoch auf den Hausberg von 
Bad Lauterberg, auf dem sich die Berg-
gaststä�e befindet. Auf der Sonnen-
terrasse können bis zu 300 Gäste Platz 
nehmen und ganz Bad Lauterberg über-
blicken. Das Restaurant ist ein beliebtes 
Ziel für Wanderer und Tagestouristen, 
die zum Shoppen in die Stadt kommen. 
Jens Riedel führt die Berggaststä�e seit 
17 Jahren mit seiner Frau, seit 15 Jah-
ren gibt es frisches VELTINS. „Mit dem 

VELTINS Pilsener tri° man fast jeden 
Geschmack in Deutschland. Es ist nicht 
zu herb oder zu bi�er. Auch ich persön-
lich ziehe ein frisches VELTINS immer 
vor“, so der gelernte Koch, der bis zu 
200 Essen pro Tag rausgibt. Die Speise-
karte bietet eine breite Auswahl, von der 
Currywurst bis hin zum Rinderfilet und 
Garnelen, hier wird jeder Gast fündig. Die 
ehemalige historische Burg ist zudem ein 
beliebter Ort für verschiedenste Veran-

»VELTINS Pilsener trifft 
fast jeden Geschmack in 

Deutschland.«
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Frisches VELTINS

GENIESSEN 
IM HARZ

TORFHAUS HARZRESORT GMBH
UND WIENERWALD TORFHAUS 
Tor� aus 2 und Torhaus 4
38667 Altenau
tor� aus-harzresort.de
wienerwald.de

SCHIERKE HARZRESORT GMBH
UND RESTAURANT LUIS
Alte Dorfstraße 1
38879 Wernigerode OT Schierke
schierke-harzresort.de
schierke-harzresort.de/restaurant-luis

GASTSTÄTTE WURMBERG-ALM
Wurmberg 1 
38700 Braunlage
wurmberg-alm.de

PANORAMIC HOTEL
Dietrichstal 1
37431 Bad Lauterberg 
panoramic-hotel.de

BERGGASTSTÄTTE HAUSBERG 
Hausberg 4
37431 Bad Lauterberg  
bg-hausberg.de

HOTEL GRÜNE TANNE
Mandelholz 1
38875 Elend             
mandelholz.de

HAPIMAG RESORT 
BRAUNLAGE
Herzog-Wilhelm-Str. 2
38700 Braunlage
braunlage.de/hotel/hapimag-
resort-braunlage

DIE KLEINE ZAUBERWELT
Am Brunnen 5
38700 Braunlage         
hotel-wagner-braunlage.de

Thore Mennen 
Braunlage

DIE KLEINE ZAUBERWELT

Frisches VELTINS steht in den Gastronomiebe-
trieben der Familie seit den 1960er-Jahren auf 
der Karte. Rechts im Bild Gastronom Hubert 
Wewer mit VELTINS Gebietsverkaufsleiter 
Carsten Engelmann.

Robert Baltus, Resortmanager (r.), Ingolf 
Schramm, Restaurantleiter und stellvertretender 
Resortmanager für die Gastronomie (m.) und 
Servicemitarbeiter Stephan Schlie sorgen für 
das Wohl der Gäste im  Hapimag Resort Braunlage.

Thore Mennen (l.) führt die kleine Zauber-
welt in der nächsten Generation weiter. 

Die kleine Zauberwelt ist seit 1962 in Fami-
lienbetrieb. Die Gastronomie startete mit 
einer Bäckerei, die bis heute noch besteht. 

Hubert Wewer 
Mandelholz

HOTEL GRÜNE TANNE

Mit Bu� ermilch fi ng alles an... – so startet 
die Geschichte der traditionsreichen Gast-
stä� e „Grüne Tanne“ in Madelholz „Meine 
Urgroßmu� er hat den ersten Wanderern 
und Touristen, die in den Harz gekommen 
sind, Bu� ermilch serviert“, so Hubert We-
wer, der die Gaststä� e von seiner Schwes-
ter weiterführt. Nach und nach kamen 
Hotelzimmer und schließlich ein Restau-
rant hinzu – heute, über 110 Jahre später, 
hat das Gasthaus sehr viel von seiner ur-
sprünglichen Gemütlichkeit bewahrt und 
viel Neues dazu gewonnen. Der in der 4. 
Generation geführte Familienbetrieb ver-
fügt über 30 Zimmer, ein Ferienhaus und 
Wellnessbereich mit Sauna, Damp³ ad, 
Whirlpool und vielem mehr. Viele Gäste 
kommen unter anderem aus Norddeutsch-
land, aber auch viele Stammgäste aus der 
Region oder dem Harz-Randgebiet. Das 
Café und das Restaurant bieten regiona-
le Spezialitäten, aber auch Klassisches 
wie Burger und Sandwiches. „Der eigene 
Geschmack und die eigenen Vorlieben re-
fl ektieren sich immer wieder auf der Kar-
te“, so Hubert Wewer, der 1988 in die USA 
auswanderte. Mit VELTINS Pilsener, helles 

Fünf Häuser mit Ferienwohnungen, 
125 Apartments, ein Spielhaus und ein 
Haupthaus mit Pool und Sauna – das Ha-
pimag Resort in Braunlage lässt vor allem 
für Familien keine Wünsche off en. In den 
geräumigen Apartments ist alles vorhan-
den, was es für eine schöne Zeit im Harz 
braucht. Das Restaurant Grimbart’s hat 
fünf Tage die Woche geöff net und bietet 
eine deutsche Küche mit vielen regiona-
len Gerichten wie Wild, Pfi ff erlingen und 
Forelle. „Wir legen viel Wert auf möglichst 
kurze Beschaff ungswege für unsere Zuta-

ten“, so Ingolf Schramm, Restaurantleiter 
und stellvertretender Resortmanager. 
Außerhalb der Öff nungszeiten können 
die Hausgäste in einem Vertrauenshops 
verschiedene Getränke und regionale 
Speisen erwerben. Die Zahlung beruht 
auf Vertrauen. Das reichhaltige Früh-
stücksbuff et steht sowohl Hausgästen als 
auch externe Gästen sieben Tage die Wo-
che zur Verfügung. „Wir bieten auch ei-
nen Brötchenservice und Take-away-Ge-

richte für unsere Hausgäste an“, ergänzt 
Ingolf Schramm. „Sonntags können sie 
zum Beispiel einen Burger oder Hirsch-
gulasch mit Spätzle bestellen und dann 
im Apartment verspeisen.“ Frisches 
VELTINS fl ießt hier seit zehn Jahren aus 
dem Hahn. Zudem gibt es Grevenstei-
ner und Maisels vom Fass sowie helles 
Pülleken und VELTINS Pilsener 0,0% aus 
der Flasche. 

Alice im Wunderland, Peter Pan, der 
Wolf und die sieben Geißlein, Aladin 
–  diese Märchenwelten spiegeln sich 
in der kleinen Zauberwelt in Braunlage 
wider. Im gesamten Restaurant sowie 
in den 14 Zimmern ist der Name Pro-
gramm! Jedes Zimmer hat ein eigenes 
Märchenthema. Die kleine Zauberwelt 
ist seit 1962 in Familienbetrieb und 
wurde kürzlich von Thore Mennen in 
der nächsten Generation übernommen 

und modernisiert. Seit April diesen 
Jahres gibt es frisches VELTINS und 
helles Pülleken vom Fass, des weiteren 
stehen Maisels, Maisels alkoholfrei und 
VELTINS Pilsener 0,0% auf der Karte. 
„Ich trinke schon immer gerne helles 
Bier und bin ein großer Pülleken-Fan. Da 
musste das natürlich hier hin“, so Tho-
re Mennen. „Mit VELTINS arbeiten wir 
schon im Drink‘A‘Bell Pub zusammen 
und das passt perfekt“, ergänzt der ge-
lernte Koch, der neben der Zauberwelt 
auch den Drink‘A‘Bell Pub in Braunlage 
mit Mario Hebestriet führt. Der Gast 
hat eine große Auswahl an veganen und 
vegetarischen Gerichten, die wahlweise 
mit Fleischbeilagen ergänzt werden kön-
nen. Zudem gibt es klassische Gerichte 
wie Schnitzel, Currywurst, Geschnetzel-
tes und Kaiserschmarrn. Die Hausgäste 
können zudem ein Frühstücksbuff et 
buchen. Im Restaurant fi nden 48 Gäste 
Platz und draußen auf der Terrasse kön-
nen weitere 18 Personen speisen. ○

Pülleken und Grevensteiner vom Fass so-
wie Grevensteiner und Pülleken Flaschen-
bier ist ein sehr breites Produktsortiment 
der Brauerei C. & A. VELTINS vertreten. Die 
Zusammenarbeit besteht seit den 1960er-
Jahren. „Bereits meine elterliche Gaststät-
te in OWL ha� e VELTINS am Hahn. Mein 
Vater war Gastwirt mit Leib und Seele. Er 
war stolz, dass er frisches VELTINS anbie-
ten konnte und hä� e nie etwas anderes 
gewollt“, so Hubert Wewer. „Es ist auch für 
mich einfach das beste Bier.“

GASTRONOMIE  HARZ

Ingolf Schramm
Braunlage

HAPIMAG RESORT 
BRAUNLAGE 

» Bereits mein Vater 
war Gastwirt mit Leib 

und Seele.«

Seit 1896 ist die Familie Wewer in Mandelholz 
gastronomisch tätig. Selbst zu DDR-Zeiten 
konnte der Betrieb aufrecht erhalten werden.
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Freunde am See treff en, zum Roadtrip au
 rechen oder die 
großen Festivals besuchen. Der Biermix V+ war zu jeder 
Gelegenheit ein passender Begleiter im Sommer 2024 – auch 
bei einer Erlebnisreise nach Ibiza. Ein Rückblick mit Emotio-
nen rund um Sommer, Sonne, Musik und V+!

Los ging es mit der Festival-Sai-
son beim traditionellen Mayday-
Festival in Dortmund, bei dem 
15.000 Feiernde den beginnen-
den Sommer begrüßten. 

Bis Ende September war der Biermix bei 
neun Festivals als Partner dabei und sorg-
te neben der Musik für Partystimmung 
und Spaß. Mit allen Events, bei denen 
V+ Partner war, wurden rund 300.000 
Festivalbesucher erreicht. „Festivals und 
V+ passen einfach gut zusammen“, so 
Stefan Wiesmann, Marketingdirektor 
der Brauerei C. & A. VELTINS, „denn mit 
unseren fünf festen Sortenfavoriten fin-
det jede und jeder den passenden Bier-
mix für sich. Und kann auch mal neue 
Geschmacksimpulse testen!“ Ob die klas-
sischere Geschmacksrichtung Lemon, 
eher probierfreudiger mit Curuba oder 
der erst 2023 eingeführte spritzige Bier-
mix V+ Sprizz – der persönliche Favorit 
ist schnell gefunden. Je heißer der Som-

BIERMIX

38 39

mer, desto größer werden offensichtlich 
die Festivals. Bei „Ruhr in Love“ in Ober-
hausen feierten 40.000 Festival-Fans, 
in Kastellaun bei „Nature One“ tanzten 
65.000 Menschen und bei „Electrisize“ 
in Erkelenz erlebten 35.000 Feiernde die 
enge Partnerschaft zu V+. 

Auch wenn die Festivalsaison zeitlich be-
grenzt ist, gibt es doch auch indoor einige 
Highlight-Events, die V+ näherbringen. 
Im Oktober werden in Dortmund das 
„Syndicate“ und im Dezember „Toxicator“ 
in Partnerschaft mit V+ begeistern.○ In den Sommermonaten war die neue 

limitierte Edition V+ Tutti Frutti Energy 
im Handel erhältlich. Das fruchtige Bier-
mischgetränk aus 80% Bier und 20% kof-
feinhaltigem Erfrischungsgetränk wartet 
mit einer strahlend leuchtenden Pink-Rot-
Optik auf und erinnert an einen beerigen 
Cocktail aus Himbeere und Brombeere. Mit 
dem sommerlichen pinken Flamingo im 
Design wurde am PoS vor allem die Ziel-
gruppe der unter 30-jährigen Verbraucher-
innen und Verbraucher angesprochen.

 » Festivals und 
V+ passen einfach
gut zusammen. «

Stefan Wiesmann
Marketingdirektor

Brauerei C. & A. VELTINS

Die große V+ Sommeraktion sorgte zum dritten Mal für Begeisterung 
unter den V+ Fans. Ab Mai wurde auf Instagram der Start des Ibiza-
Gewinnspiels intensiv begleitet. Dazu stand im Handel die Aktions-
ware im Regal und wartete auf die interessierten Gewinnspielteil-
nehmer. Die V+ Fans mussten einfach nur den QR-Code auf Sixpack, 
Flasche oder Dose scannen und schon war eine einfache Teilnahme 
über die VELTINS-App möglich. Ende August starteten zehn glück-
liche Gewinner mit Begleitung Richtung Ibiza, um vier erlebnisreiche 
Tage mit einem spannenden Programm auf der Insel zu verbringen. 
Ein echtes V+ Highlight!

V+ SOMMERAKTION

V+ TUTTI FRUTTI ENERGY

Sommergewinnspiel

Neue Limitierte Edition

V+
SOMMER-
AKTION

Der Festival-Sommer 2024:
Sonne, Beats und V+.
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SOCIAL MEDIA

FRISCH AUF
SOCIAL MEDIA
Auf den Accounts der VELTINS-
Marken gibt es häufi g etwas
Neues zu sehen. Einfach mal
reinschauen!

Noch mehr Spaß gibt 
es bei VELTINS auf 
Instagram...

... und natürlich 
auch bei Facebook:

GUTE REICHWEITE MIT  
ATTRAKTIVEM CONTENT

Rund fünf Milliarden Menschen 

weltweit nutzen Dienste wie z.B. 

Facebook, Instagram, TikTok oder 

WhatsApp. Wir freuen uns, wenn 

Gastronomen und Markenfreunde 

ihre Erlebnisse oder unsere Postings 

teilen und dabei Interaktion entsteht 

– machen auch Sie mit! 

SIE HABEN EIN FOTO FÜR UNS?
Wir freuen uns über Ihre 
Einsendungen an: 
presse@veltins.de
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GUTE REICHWEITE MIT  

Das Posting mit den meisten Interaktionen 

2024 ist der XXL-Kasten. Kein Wunder bei 

soviel frischem VELTINS.

GPS macht’s möglich:

VELTINS-
POKAL

Na, was steht dann da im Kornfeld bei 
Dortmund? Hier ist kein Ufo gelandet, 
sondern Bauer Friedrich Mertin hat 
gemeinsam mit der Brauerei C. & A. 
VELTINS eine impulsstarke Aktion 
umgesetzt.

IM KORNFELD

Ein Glas im Kornfeld – 

und kein Ufo.

Wo gemäht wird, fällt auch 
viel Korn zum Abtransport an.

In der Erntezeit hat der Landwirt ei-
nen VELTINS Exklusiv-Pokal in sein 
Kornfeld gemäht. Mit viel Augenmaß 

und Präzision entstand Dank der in den 
Mähdrescher integrierten GPS-Naviga-
tion das eindrucksvolle Kunstwerk in 
200m Höhe und 80m Breite.
Der von der Firma Agravis genutzte 
Fendt Ideal Mähdrescher war durch die 
integrierte GPS-Navigation in der Lage, 
die Form exakt zu mähen. Auf Basis 

einer Abbildung des Original VELTINS 
Exklusiv-Pokals und der echten Feld-
Koordinaten wurden die GPS-Daten des 
Glases in das Steuersystem des Mähdre-
schers eingegeben. Es musste allerdings 
sichergestellt werden, dass das immer-
hin elf Meter breite Schneidwerk des 
Vollernters die GPS-Rundungen wirklich 
detailgetreu nachfahren kann. Dabei wa-
ren die größten Herausforderungen der 
Glasboden und der Hals des Glases. 

Pokalmaße von etwa 200m x 80m, 
gedreht wurde aus ca. 150m Höhe. 
Ein Kamerateam fi lmte die Aktion mit 
zwei Drohnen und einer Bodenkamera. 
Bis alles im Kasten war, verging in der Tat 
ein ganzer Tag. In dieser Zeit wurde drei 
Mal geerntetes Getreide abgepumpt. Das 
Ergebnis kann sich in jedem Falle sehen 
lassen!
Das Video wurde auf den VELTINS-Kanä-
len auf Instagram, Youtube und LinkedIn 
veröff entlicht und hat bereits zahlreiche 
positive User-Reaktionen 
hervorgerufen. Über die-
sen QR-Code geht es zum 
Video:
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GPS-Profi s bei der Maßarbeit.

SOCIAL MEDIASOCIAL MEDIA
Auf den Accounts der VELTINS-

auch bei Facebook:
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Reges Treiben vor der Schranke 
zum Betriebshof Weidestraße 
und großer Andrang am Fahr-

kartenschalter – die vielen interessier-
ten Gäste konnten es kaum erwarten, 
den Museumsgeburtstag zu feiern. Kein 
Wunder, denn es gibt kaum ein Erlebnis, 
das so sehr die Faszination der Vergan-
genheit spürbar macht wie eine Fahrt im 
historischen Obus. Der Bus mit Oberlei-
tung als Ersatz zur spurgeführten Stra-
ßenbahn ha� e in den Fünfzigerjahren in 
Solingen die E-Mobilität vorweggenom-
men. Wenn der altehrwürdige Bus nahe-
zu lautlos über die Straßen von Solingen 
gleitet, spürt man sofort den besonderen 
Charme dieser einzigartigen Verkehrs-
mi� el. Genau dieses unverwechselbare 
Erlebnis macht das Obus-Museum So-

lingen so besonders! Die angebotenen 
Rundfahrten waren ein echtes Highlight 
für die Besucher. Besonders gefragt war 
die Oldtimer-Linie nach Burg, auf der 
der eigens aus England angereiste Obus 
Nummer 1 unterwegs war – alle vier 
Fahrten waren restlos ausgebucht. 

EIN GANZ BESONDERER 
GAST AUS ENGLAND 
Der Obus aus dem Baujahr 1952 war der 
erste in Solingen laufende Obus mit der 
Nummer 1 der Verkehrsbetriebe, ein 
Henschel Uerdingen. Rund 200 Exem-
plare wurden nur davon gebaut, erklärt 
Dietmar Hartkopf, der Koordinator des 
Museumsvereins. Jonathan Ward, der 
stolze Besitzer dieses besonderen Fahr-
zeugs, brachte den Oldtimer zurück in 

seine Heimatstadt. Mit viel Hingabe und 
Liebe zum Detail wird dieser Obus von 
Jonathan Ward und seinem Freund Da-
vid Pearson gepfl egt, um die Geschichte 
lebendig zu halten. 

Doch nicht nur der Obus Nummer 1 zog 
die Besucher in seinen Bann. Auch die 
Linie mit dem Obus 59 aus dem Jahr 
1959 zog viele Obus-Fans an. Sie ließen 
sich die Gelegenheit nicht entgehen, 
eine Reise zu sechs verschiedenen End-
stationen des Solinger Liniennetzes zu 
unternehmen. Ebenfalls zu bestaunen 
war der 1959er-Obus mit der ehemali-
gen Werbung des Trommlers zur tra-
ditionellen VELTINS-Kampagne „Wir 
führen Gutes im Schilde!“. Insgesamt 
wurden über 500 Tickets verkau�  und 
das Museum konnte sich über eine be-
eindruckend hohe Besucherzahl freu-
en. Den ganzen Tag über gab es zudem 
viel zu entdecken: Neben den Fahrten 
boten Souvenir-Stände befreundeter 
Vereine aus Essen und Dortmund sowie 
die Bergischen Museumsbahnen aus 
Wuppertal-Kohlfurth zusätzliche At-
traktionen, die das Jubiläumsfest per-
fekt abrundeten.○
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OBUS SOLINGEN

Im Obus-Museum Solingen ziehen die 
historischen Verkehrsmittel die Blicke auf 
sich, kleine Details lassen die Besucher 
schmunzeln.

Reges Treiben auf dem Betriebshof 
Weidestraße zum 25-jährigen Jubiläum 

des Obus-Museum Solingen.

Beliebtes Wahrzeichen: Die Lokalzeitungen 
berichteten ausführlich über das Jubiläum.

Der Bus mit Oberleitung als Ersatz zur spurgeführten 
Straßenbahn hatte in den Fünfzigerjahren in Solingen 
die E-Mobilität vorweggenommen. 

Der nahezu lautlose Bus in Solingen versprüht besonderen Charme 
und macht die Rundfahrten zum Highlight für Besucher.
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DER TROMMLER AUF DEM 
ALTEHRWÜRDIGEN OBUS

Pure N� talgie: 

Eine Fahrt im historischen Oberleitungsbus ist mehr als nur eine Fahrt durch Solingen – es ist eine 
Reise in die Vergangenheit. Genau dieses besondere Erlebnis feierte das Obus-Museum Solingen 
anlässlich seines 25-jährigen Jubiläums mit einem Tag der off enen Vereinshalle. Das besonderes 
Highlight: Zum VELTINS Obus gesellte sich der extra aus England angereiste Obus Nummer 1! 

www.veltins.de #obusmuseum
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Längst sind Periodika mit Braue-
reiabsender in der deutschen 
Branchenlandscha	  zur Rarität 

geworden. Warum? Zuviel veränderte 
sich im zurückliegenden Jahrzehnt. Als 
die internationale Marktkonzentration 
zu Jahrtausendbeginn die einst stolze 
Monomarkenbrauereien mir nichts, dir 
nichts ihrer Individualität beraubte, war 
es vielerorts vorbei mit Transparenz. 
Konzerne möchten schlichtweg Rendite 
schöpfen, hüllen sich aber über ihr eige-
nes Tun gern in Schweigen. Kontinuität? 
Fehlanzeige! O	  engagiert gemachte 
und regelmäßige Publikationen einzel-
ner Marken gehörten damals von einem 
Tag zum anderen der Vergangenheit an. 

Anders die Brauerei C. & A. VELTINS. 
Hier legt man seit jeher großen Wert dar-
auf, Kunden in Gastronomie und Handel 
ins Marktengagement aktiv und aktuell 
einzubinden. Und das bedeutet kontinu-
ierliche Informationen – dank VELTINS 
Special, das mit dieser Ausgabe zum 100. 
Mal erscheint. Die runde Zahl ist allemal 
einen Rückblick wert.

Als Themenmagazin gestartet
VELTINS Special beginnt 1998 zunächst 
als Themenmagazin, wird im Herbst 
1999 komple�  überarbeitet und ist seit-
her als Markenmagazin ein Mi� ler auf 
Augenhöhe. Trends werden aufgegriff en, 
unmi� elbarer Nutzwert kann dem Leser 

weiterhelfen. Die Redaktion ist ganz nahe 
dran, inmi� en der Branche und ihren 
Befi ndlichkeiten. Genauso soll es sein. 
Natürlich hil	  jedes Quartalsmagazin, 
das Themenfeld rund ums erfolgreiche 
Markenportfolio in Handel und Gastro-
nomie transparenter zu machen. Damit 
gelingt es, eine wirkliche Hilfestellung zu 
geben, Anregungen mitzuliefern und dem 
Gastronomen Gesprächsstoff  rund um 
die Marken VELTINS, Grevensteiner, Pül-
leken und V+ zu liefern. Der Gast möchte 
am Tresen eben mehr wissen und freut 
sich über inhaltsvolle Antworten.
Wer erinnert sich noch heute an den Jahr-
tausendwechsel, als ganz Deutsch-
land zi� erte, ob die Großrech-

SORTENIMPULS
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Seit 100 Ausgaben berichtet VELTINS Special über Marke und Unternehmen. Die 
Hauszeitschri�  der Brauerei C. & A. VELTINS wurde in einem Vierteljahrhundert 
zum verlässlichen Markenbotscha� er – Branchenwissen & Markenkompetenz 
inklusive.

www.veltins.de  #special

100. VELTINS 
SPECIALDIE

1998
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ner dieser Welt den Zeitsprung 
schaff en? VELTINS Special infor-

mierte damals, nahm viele Sorgen und 
behielt damit Recht. Als 2003 „Basel 
II“ in aller Munde war und sich viele 
Gastronomen unvermi� elt kritischen 
Bankengesprächen gegenübersahen, 
erläuterte das Magazin ausführlich die 
betriebswirtscha	 lichen Hintergrün-
de, vermi� elte Verständnis und gab 
Tipps, wie jeder Gastronom präventiv 
agieren kann. Und so ging es weiter. 
VELTINS Special geht gestern wie heute 
auf Tuchfühlung, eben Aktualität am 
Puls der Zeit. Wenn ein solches Busi-
ness-to-Business-Medium wie VELTINS 
Special langfristig funktionieren will, 
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muss es aber auch Position beziehen. 
Nicht infl ationär, aber zum richtigen 
Zeitpunkt und aus berufenem Munde. 
Ein Magazin wird seinem Genre erst 
gerecht, wenn es versteht, Dramaturgie 
zu schaff en. Themen, Layout und zuge-
hörige Bildsprache müssen einen Span-
nungsbogen bilden – der rote Faden 
sozusagen, den die Leser von Ausgabe 
zu Ausgabe spüren. 
Informationen weitertragen, Abwechs-
lung schaff en und einfach Spaß am 
Lesen bereiten – dem VELTINS Special 
ist das über ein Jahrzehnt lang gelun-
gen. Freuen wir uns schon mal auf die 
nächsten Ausgaben. ○

VELTINS Special geht 
gestern wie heute auf 

Tuchfühlung, eben 
Aktualität am Puls 

der Zeit. 
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